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E-Mail: post@staw.at . Homepage: www.staw.at . Nr. 2/2018 . Mai 2018 AMTLICHE MITTEILUNG
DER MARKTGEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN

Hauptstraße und Altgasse
in Wördern

Eine Veranstaltung der Marktgemeinde St. Andrä-Wördern

Beginn: Freitag, 15. 6. 2018, 15.00 Uhr
Eröffnung am Freitag, 15. 6. 2018, um 19.00 Uhr, 
mit dem traditionellen Dorfbaum aufstellen, Bieranstich durch
Bürgermeister MAXIMILIAN TITZ und der Blasmusik St. Andrä-Wördern

15. bis 17. Juni 201815. bis 17. Juni 2018
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Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am

Freitag, dem 22. Juni 2018, um 19.00 Uhr, im Gemeindeamt

Wördern, Altgasse 30, statt. 

Änderung des Bebauungsplanes
Der Entwurf gemäß §§ 33 Abs.1 und 2 NÖ.

Raumordnungsgesetz 2014, LGBl. Nr. 3/2015 i.d.g.F. durch

sechs Wochen, das ist in der Zeit vom 12. April bis 25. Mai 2018

im Gemeindeamt in St. Andrä-Wördern, Altgasse 30 zur allge-

meinen Einsicht aufgelegt. Jedermann ist berechtigt, inner-

halb der Auflagefrist zu den Entwürfen schriftlich (auch per E-

Mail post@staw.at) Stellung zu nehmen. Bei einer endgültigen

Beschlussfassung durch den Gemeinderat werden rechtzeitig

abgegebene Stellungnahmen in Erwägung gezogen. Der

Verfasser einer Stellungnahme hat keinen Rechtsanspruch auf

deren Berücksichtigung.

Bei dieser Änderung, welche auch auf der

Gemeindehomepage eingesehen werden kann, sind einige

Aktualisierungen, Adaptierungen und Ergänzungen in den

Festlegungen des Verordnungstextes zum Bebauungsplan

(Bebauungsvorschriften) vorgesehen. Ein Großteil der Ände-

rungen betrifft die Badesiedlung in Altenberg. Hier hat es

bereits ein Auflageverfahren gegeben und auf Grund zahlrei-

cher Stellungnahmen bzw. Vorgaben des Landes, wurde nun

ein neues Verfahren eingeleitet.

Wasserzählertausch-
Wasserzählerablesung
In den nächsten Wochen wird wieder mit dem routinemäßi-

gen Austausch der Wasserzähler begonnen werden. Die

betroffenen Hauseigentümer werden zeitgerecht verständigt

und gebeten anwesend zu sein. Durch eine technische

Weiterentwicklung wird zukünftig der Zählertausch edv-mäßig

dokumentiert werden.

Aber nicht nur beim Zählertausch werden neue Technologien

eingesetzt. 

Auch im Bereich der Wasserzähler-Ablesung (Haushalte, die

nicht auf Funkzähler umgestellt wurden) gibt es Neuerungen. 

Es steht nun eine eigene App (WATERLOO 365 für Android oder

iOS) zur Verfügung. Weiters wird es ein WEB-Formular dazu

geben. Es werden alle Betroffenen Haushalte Anfang Juni

2018 von den neuen Möglichkeiten informiert werden.

Natürlich werden auch auf unserer Homepage Informationen

bereitgestellt.

SMS-Dienst der Gemeinde
Immer aktuell informiert sind Sie durch den Gemeinde-SMS

Info-Service. Diese Informationsschiene wird derzeit von mehr

als 500 Personen in Anspruch genommen. Nutzen Sie diesen

kostenlosen Service der Gemeindeverwaltung. Anmeldung

unter www.staw.at. Insbesonders Schadensbehebungen bei

der Wasserversorgung können rasch an Sie weitergegeben

werden.

Bürgerservicestellen
Gemeindeamt St. Andrä-Wördern
Altgasse 30
Tel. 02242 / 31300-0
Fax 02242 / 31300-15
Homepage: http://www.staw.at
E-Mail: post@staw.at

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
und zusätzlich am Donnerstag von 13.00 bis 19.00 Uhr 

Bürgermeister

Maximilian Titz
Sprechstunden des Bürgermeisters
jeweils am Donnerstag von 15.00

bis 18.00 Uhr, um Terminvereinbarung unter 
02242/31300-0 wird gebeten.

Post Partner und Ortsvorstehung
Altenberg-Greifenstein  
Hadersfelder Straße 1 
Tel. 02242 / 32231-10 (Fax DW 15)
Öffnungszeiten Post Partner:
Montag, Dienstag und Donnerstag

von 15.30 bis 17.00 Uhr, Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr
und Freitag von 8.00 bis 9.30 Uhr. Ortsvorstehung
Greifenstein am Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Ortsvorstehung Hadersfeld
Hauptstraße 6
Tel./Fax 02242 / 5225
Öffnungszeiten: Am 2. Donnerstag
im Monat von 18.00 bis 19.00 Uhr

Post Partner und 
Ortsvorstehung Hintersdorf
Hauptstraße 32
Tel./Fax 02242 / 6223
Öffnungszeiten Post Partner:
Montag, Dienstag und Donnerstag

von 17.30 bis 19.00 Uhr, Mittwoch von 15.00 bis 16.30 Uhr
und Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Ortsvorstehung am Mittwoch von 18.00 bis 19.00 Uhr

Ortsvorstehung Kirchbach
Unterkirchbacher Staße. 25
Tel./Fax 02242 / 6530
Öffnungszeiten: Donnerstag von
17.00 bis 19.00 Uhr.

G E B R E C H E N D I E N S T
Telefon 02242/31300-40



Sehr geehrte
Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Der Frühling hat endlich Einzug gehalten.

Die Felder und Gärten zeigen frisches

Grün, Obstbäume, Sträucher und

Magnolien blühen, die Natur holt rasant

nach, was sich im kalten März aufgestaut

hat.

Auch in St. Andrä-Wördern tut sich eini-

ges: Planungen nehmen konkretere

Gestalt an, Projekte kommen in Bewe-

gung. Der Gemeinderat hatte einstimmig

- was mich als Bürgermeister besonders

freut - bereits 2016 und 2017 wichtige

Weichen gestellt: die Umwidmung

„Sportplatz NEU“ im Betriebsgebiet wurde

genauso wie die Auftragsvergaben an

Architekten und Sportplatzplaner

beschlossen. Der erste Entwurf für ein

schönes neues Klubhaus und

Spielflächen ist vor kurzem eingetroffen. 

Am meisten bewegt in unserer Ge-

meinde wohl derzeit das Projekt  „Alter

Sportplatz“ - Zukunft St. Andrä-Wördern.

Am 15. März konnten wir Ihnen den von

Experten und dank der tatkräftigen

Mithilfe von rund 600 Bürgerinnen und

Bürgern erstellten Masterplan im Musik-

schulsaal vorstellen. Der Saal war ge-

steckt voll, das Interesse sehr groß und

die Diskussion rege. Der Architekt erklärte

die Details und ging auf kritische wie auf

die viele positive Meinungen ein.

Kurz ein Rückblick: 2015 entstand die

Idee, ein neuen Zentrum für Wördern mit

Geschäften, Lebensraum und

Wohnungen für junge Menschen genau-

so wie für betagte Bürgerinnen und

Bürger am alten Sportplatz zu bauen.

Der Platz bot sich an, da er schon lange

als Baugrund gewidmet aber nicht

genützt war. Weiters sieht die nieder-

österreichische Bauordnung vor, zuerst

Lücken in Ortszentren zu füllen, um eine

weitere Zersiedelung des Umlandes und

Zerstörung von Wiesen und Augebiet zu

verhindern - für uns alle eine Frage der

Lebensqualität.

Als Ersatz haben wir für unsere Fußballer

an Stelle der in die Jahre gekommenen

Anlage an eine nach aktuellen

Standards neu gebaute Heimstätte im

Gewerbegebiet gedacht.

Parallel dazu nahm das Projekt neues

Ortszentrum immer konkretere Formen

an. Architekten wurden beauftragt,

unter weitgehender Berücksichtigung

Ihrer Interessen einen Masterplan zu

erstellen. Es gab fünf offene Ateliers, an

denen sich rund 600 Anrainer,

Wirtschaftstreibende und Interessierte

aktiv beteiligt haben. Vielen Dank dafür

und für Ihre Wünsche und Ideen, die in

den Masterplan eingearbeitet wurden.

Ich verspreche Ihnen, wir werden weiter

sehr behutsam vorgehen, und Sie

geschätzte Bürgerinnen und Bürger lau-

fend mit einbinden und informieren.

Darüber dürfen wir aber ein weiteres

KOMMENTAR
VON BÜRGERMEISTER MAXIMILIAN TITZ

Maximilian Titz
Bürgermeister

Ortsentwicklungsprojekt nicht vergessen:

Nach mehrheitlichem Beschluss im

Gemeinderat errichten wir in der Tullner

Straße neben dem Friedhof in St. Andrä

eine dem Ortsbild angepasste Wohn-

hausanlage. In Zusammenarbeit mit

unserer Apotheke, die dort eine Filiale

eröffnen wird, und der Baugenossen-

schaft „Gedesag“ werden 16 Wohnun-

gen sowie eine leistbare „Wohnge-

meinschaft“ für junge Leute entstehen.

Die Friedhofs-Parkplätze werden auf das

Feld rechts vom Friedhof verlegt, dort soll

es auch einen Ab-Hof-Verkauf geben.

Baustart ist für die zweite Hälfte 2018

geplant, die Fertigstellung erwarten wir

mit Ende 2019. 

Zu guter Letzt: St. Andrä-Wördern wird

heuer das 30. Dorffest feiern - wie doch

die Zeit vergeht! So viel sei verraten:

unsere Vereine und wir von der Ge-

meinde haben uns zum Jubiläum viel

Neues einfallen lassen. Lassen Sie sich

überraschen.

Bis dahin und bis zum Erscheinen des

nächsten Amtsblattes wünsche ich

Ihnen einen schönen Frühling.

Herzlichst Ihr

ST. ANDRÄ-WÖRDERN                           AMTSBLATT Seite 3
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Aus dem

SITZUNG VOM 6. April 2018

Die Gemeinderatssitzung
am 6. 4. 2018 umfasste 16
Tagesordnungspunkte im
öffentlichen Teil und der
Bürgermeister konnte wie-
der zahlreiche Besucher
begrüßen. Zu Beginn der
Sitzung wurde von der SPÖ
ein Dringlichkeitsantrag für
einen regelmäßigen Tages-
ordnungspunkt „Projekt
Hagenbach - Bericht des
Bürgermeisters über den
aktuellen Stand dieses Pro-
jektes“ eingebracht.
Diesem Antrag wurde die
Dringlichkeit zuerkannt und
in weiterer Folge jedoch
abgelehnt, da die Tages-
ordnung laut Gemeinde-
ordnung ausschließlich der
Bürgermeister festlegt.
Daher kann der Gemein-
derat dies nicht beschlie-
ßen.

Prüfbericht

Der Prüfbericht des Prüfungs-

ausschusses vom 22. 3. 2018 -

Einsicht in den Rechnungsab-

schluss 2017 - und die Stellung-

nahme der Kassenverwalterin

bzw. des Bürgermeisters wur-

den dem Gemeinderat zur

Kenntnis gebracht.

Rechnungsabschluss

2017

GGR Kögl berichtet, dass der

Rechnungsabschluss 2017 von

der Gemeindeverwaltung

bzw. dem Bürgermeister erstellt

wurde und zwei Wochen, vom

16. 3. bis 30. 3. 2018, zur öffent-

lichen Einsichtnahme auflag.

Insgesamt standen im ordent-

lichen Haushalt Einnahmen in

der Höhe von € 15.440.596,47,

Ausgaben in Höhe von � 

€ 15.135.036,58 gegenüber,

wodurch das Jahr mit einem

Überschuss von �€ 305.559,89

abgeschlossen werden konn-

te. Im außerordentlichen Haus-

halt schlugen sich Ausgaben

in derHöhe von �€ 2.851.893,56

zu Buche. Einnahmenseitig

konnten € 2.991.893,56 verein-

nahmt werden. Es entstand

daher ein Gesamt-Überschuss

von €140.000,-.

Der Rechnungsabschluss 2017

wurde mit 30 Ja-Stimmen

(SPÖ-, ÖVP-, Grüne und BL-

Staw-Fraktion) und drei Ge-

genstimmen (FPÖ-Fraktion, GR

Zeimke) angenommen.

1. Nachtragsvoranschlag

2018

Das Budget für das Jahr 2018

wurde mit € 20.547.500,- aus-

geglichen erstellt. Von dieser

Summe entfallen auf den or-

dentlichen Haushalt � 

€ 15.944.600,- und auf den

außerordentlichen Haushalt � 

€ 4.602.900,-.

GGR Alfred Kögl stellte den

Antrag, dass der 1. Nachtrags-

voranschlag 2018 in der vorlie-

genden Form beschlossen

werden soll. Dieser Antrag

wurde mit 29 Ja-Stimmen

(SPÖ-, ÖVP-, Grüne und BL-

Staw-Fraktion) und drei

Gegenstimmen (FPÖ-Fraktion,

GR Zeimke) angenommen.

GEDESAG - Baurechts-

vertrag für Wohnungen

mit Apotheke

Der Baurechtsvertrag wurde

zur Schaffung eines Wohnhau-

ses mit 16 Wohneinheiten und

einem Wohnheim mit einer

Gesamtwohnnutzfläche von

ca. 1.080 m2² sowie einer ebe-

nerdigen Geschäftsfläche mit

ca. 200 m2² (westlich vom

Ortsfriedhof) mit der Gemein-

nützigen Donau-Ennstaler Sied-

lungs-Aktiengesellschaft

(GEDESAG) abgeschlossen. 

Der Bau-Entwurf sieht neben

einem Erdgeschoß, einem

Obergeschoß sowie einem

zurückgesetzten Stapelge-

schoß und für jede Wohnung

einen zugeordneten Stellplatz

vor. Der Überhang aus dem

ostseitigen Parkplatz (Erfüllung

der Stellplatzverpflichtung von

1,5) dient als Kundenparkplatz

für die Apotheke bzw. als öf-

fentlicher Parkplatz für den be-

nachbarten Friedhof.

Zusätzlich sollen seitens der

Gemeinde östlich des Fried-

hofes weitere Parkplätze ent-

stehen.

Gegenstand des Baurechts-

vertrages ist die Einräumung

des Baurechtes für die Ge-

meindegrundstücke in einem

Gesamtausmaß von 2.396 m2.

Die GEDESAG ist verpflichtet

ab 1. Jänner 2018 auf Dauer

des Baurechtes einen monat-

lichen Bauzins von €1.280,- zu

bezahlen.

Der Baurechtsvertrag wurde

mit 28 Ja-Stimmen (SPÖ-,ÖVP-,

Grüne und BL-Staw-Fraktion)

und 3 Enthaltungen (FPÖ-

Fraktion, GR Zeimke) beschlos-

sen.

Nutzungsvereinbarung -

Container-Apotheke

Bis zur Fertigstellung der neuen

Apotheke in dem geplanten

Wohnbau wurde eine Nut-

zungsvereinbarung mit den

Apothekenbetreibern be-

schlossen, damit bereits im

Juni 2018 als Provisorium eine

„Container-Apotheke“ am

derzeitigen Friedhofsparkplatz

aufgestellt werden kann.

Die Nutzungsvereinbarung

wurde mit 29 Ja-Stimmen

(SPÖ-, ÖVP-, Grüne und BL-

Staw-Fraktion) und 3 Enthal-

tungen (FPÖ-Fraktion, GR

Zeimke) beschlossen.

Weitere Beschlüsse des

Gemeinderates:

 Beschluss, dass jeden An-

spruchsberechtigen für den

Heizkostenzuschuss des NÖ

Landes eine Ausgleichzahlung

in der Höhe �€ 30,- unbürokra-

tisch überwiesen wird.

 Zur Umsetzung der LED-Um-

stellung (rund 1200 Lampen)

wurde nun die Finanzierung

beschlossen. Bei der Erste Bank

wird ein Darlehen in der Höhe

von �€ 800.000,- mit einem Fix-

zinssatz von 1,38 % für 10 Jahre

aufgenommen.

 Die 48. und 48a. Änderung

des Bebauungsplanes

(Ergänzung zur 44. Änderung

des Flächenwidmungsplanes

und Änderung einer Bebau-

ungsdichte beim Friedhof)

wurden beschlossen.

 Für den Bauhof wurde ein

Metrac (Mähgerät für Groß-

flächen, Böschungen) bei der

Firma Reform mit Anbauge-

räten bestellt. Kaufpreis: � 

€ 93.576,-

 Der Kostenzuschuss zu ei-

nem Geburtsvorbereitungskurs

wurde auf �€ 40,- erhöht.

 Ab dem Schuljahr 2018/19

wird auf Grund des geänder-

ten Schulbeginnes 8:00 Uhr

eine Frühbetreuung eingerich-
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Aus dem

SITZUNG VOM 6. April 2018

tet. Die Kosten für die Früh-

betreuung belaufen sich auf �

2,- pro Kind/Tag, wobei bei

Dies ergibt einen Überschuss im ordentlichen
Haushalt von �€ 305.560,-
Weitere Daten aus dem Rechnungsabschluss:

Zuführung an den außerordentlichen Haushalt: � € 329.384,-

Ausschließliche Gemeindeabgaben (Grundsteuern, Kom-

munalsteuer, Gebrauchsabgabe, Aufschließungsbeiträge u.a.) �

€ 1.823.751,-

Ertragsanteile aus den Bundesabgaben: �  € 6.072.357,-

Bedarfszuweisung des Landes: �  €  512.727,-

Finanzzuweisung des Bundes: � € 149.872,-

Bei den Ertragsanteilen wurden als Gemeindeleistung folgende

Beträge einbehalten:

Jugendwohlfahrtsumlage � € 118.191,-

Sozialhilfe - Wohnsitzgemeindebeitrag � € 60.336,-

Sozialhilfeumlage � € 936.402,-

NÖ Krankenanstalten � € 1.741.583,-

Daten aus dem Rechnungsabschluss 2017

Ordentlicher Haushalt (die Angaben sind auf ganze Zahlen

gerundet)

Gruppe Einnahmen Ausgaben

0 Vertretungsk./allgem.Verwaltung € 122.967,- €  1.831.395,-

1 Öffentli. Ordnung und Sicherheit € 18.091,-   €     276.660,-

2 Unterricht, Erziehung, Sport       € 615.516,-  €  2.622.751,-

3 Kunst, Kultur und Kultus € 308.729,-  € 884.651,-

4 Soziale Wohlfahrt € 88.041,- €  1.327.110,-

5 Gesundheit € 2.215,- €  1.848.041,-

6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr € 23.840,- € 296.887,-

7 Wirtschaftsförderung € 34.235,-

8 Dienstleistungen (Gebührenhaush.)  € 4.761.684,- € 5.417.583,-

9 Finanzwirtschaft € 9.499.513,- € 595.724,-

Gesamt € 15.440.596,- € 15.135.037,-

Einige weitere Kennziffern:
Wasserversorgung - Einnahmen � € 1.203.271,- / 

Ausgaben � € 1.138.203,-

Abwasserbeseitigung - Einnahmen � € 1.868.598,- / 

Ausgaben � € 1.642.279,-

Ausgaben für die Feuerwehren �€ 243.198,-

Ausgaben für die Kindergärten � € 1.286.146,- (davon

Personalkosten � € 732.111,-)

Ausgaben für die Volksschule � € 575.180,-

Ausgaben für die Musikschule � € 603.708,-

Schulumlage für Mittelschulen � € 331.186,-

Personalkosten gesamt � € 3.633.622,-

Darlehen - Schuldenart 1 (Schule, Kindergärten und andere

Vorhaben) aufgenommene Darlehen � € 500.000,-; Rückzahlung

€ 271.787,-; Kreditzinsen � € 25.239,-; Zuschüsse � € 21.649,-;

Nettoaufwand � € 275.378,-; Schuldenstand per 31.12.2017 - � 

€ 4.793.317,-.

Darlehen - Schuldenart 2 (Wasserversorgung,

Abwasserentsorgung, Geschäftsgebäude) aufgenommene

Darlehen � € 1.227.613,-; Rückzahlung � € 1.427.634,-; Kreditzinsen

€ 104.817,-; Zuschüsse � € 232.893,-; Nettoaufwand � € 1.299.557,-;

Schuldenstand per 31.12.2017 - � € 12.300.324,-

Der Gesamtschuldenstand hat sich von € 17.065.449,- auf €

17.093.641,- erhöht.

Vorhaben des außerordentlichen Haushaltes
Es wurden insgesamt 17 Vorhaben abgewickelt. Die

Gesamtausgaben betrugen � € 2.851.894,- (ohne Fehlbeträge

des Vorjahres); die größten Positionen waren die Abwasser-

beseitigung mit � € 541.553,-, Grundkäufe � € 513.162,- ,

Kindergarten Tullner Straße � € 457.335,- und Gemeindeamt

Wördern mit � € 345.996,-

sozial Schwächeren (Härte-

fällen) die Gemeinde die

Kosten übernimmt.

Auf der Gemeinde-Homepage www.staw.at sind der Rechnungsabschluss 2017 und
der 1. Nachtragsvoranschlag 2018 und auch die Vorjahre zum Download bereitge-
stellt. Siehe Rubrik Bürgerservice-Amtstafel-Amtstafelarchiv-
Haushaltsvoranschläge/Rechnungsabschlüsse
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Per Fahrrad zum Bahnhof, zum

Sportplatz, zum Bäcker - end-

lich wieder ohne dicke Winter-

jacke, bei Vogelgezwitscher

und frühlingshaften Tempera-

turen. Obwohl, auch während

des Winters waren die Radab-

stellanlagen am Bahnhof aus-

gelastet, die witterungsbestän-

digen Ganzjahres-Radler wer-

den immer mehr. Für uns eine

Bestätigung, weiter an einem

Radroutennetz zu arbeiten.

Im letzten Arbeitskreis Rad ha-

ben wir daher unsere Vorha-

ben für 2018 festgelegt.

Veranstaltungen 2018

16. 6.-17. 6. Der Radl-
Salon wird an zwei Tagen

beim Dorffest dabei sein! Spaß

für Jung und Alt garantiert! 

1.7. Radsternfahrt
Gemeinsam mit der KEM

(Klima- und Energie Modell-

region) werden wir am 1. Juli

im Rahmen des Ferienspiels

eine Radsternfahrt veranstal-

ten. St. Andrä-Wördern fährt

um 13.30 vom Gemeindeamt

los. Alle teilnehmenden Ge-

meinden treffen sich zu einer

Schlussveranstaltung im Park-

bad in Königstetten. Die Ge-

meinde Königstetten bietet

einen Snack, sowie einen kos-

tenlosen Eintritt ins Parkbad

an, vorausgesetzt, man ist mit

dem Rad mitgefahren. Bei

Schlechtwetter wird die

Schlussveranstaltung im Stall-

theater stattfinden.

November
Radlichtaktion/Wintercheck
Aufgrund des großen Erfolges

von 2017 wird wieder gemein-

sam mit Martin Krainer vom

Radstall eine Radlichtaktion

und ein kostenloser Winter-

check am Dorfplatz angebo-

ten. Der genaue Termin wird

noch bekannt gegeben.

Derzeit werden noch die letz-

ten Radabstellanlagen aufge-

stellt und das Projekt wird somit

abgeschlossen.

Bauliche
Umsetzungen 2018
B 14

Der gemischte Rad- und Geh-

weg wird 2018 bis zum Friedhof

gebaut. 2018 erfolgt noch die

Ausschreibung für die Verlän-

gerung bis zum Ortsende.

Postgasslweg

Der gemischte Rad- und Geh-

weg wird in den nächsten Wo-

chen verbreitert, asphaltiert

und mit einem neuen Zaun

versehen. Weiters werden ein

Lichtpunkt versetzt und ein

Spiegel angebracht. Nach

ausführlichen Untersuchungen

müssen diese Maßnahmen zur

Sicherheit von Schulkindern

und Radfahrern getroffen wer-

den. Die Sanierung wird ca 3

Wochen in Anspruch nehmen,

während dieses Zeitraumes

muss der Weg gesperrt wer-

den. 

Untere Waldgasse
Die Untere Waldgasse bildet

sowohl für Fußgänger als auch

Radfahrer eine wichtige Ver-

bindung zwischen Bahnhof,

Karner-Platz und Greifensteiner

Straße. Der Weg ist allerdings

sanierungsbedürftig. Im Kom-

munalausschuss wurde nun

beschlossen, den Weg zu ver-

breitern und zu asphaltieren. 

Schredengasse
Von Altenberg ist eine Wasser-

leitung nach Wördern geplant.

Dazu finden derzeit Verhand-

lungen mit Bauern statt. Im

Zuge dessen wird ein gemisch-

ter Geh-Rad-Weg geprüft.

Aufgrund der 50% ELER-Förde-

rung müssen diese Maßnah-

men bis Ende 2019 umgesetzt

werden. 

VON AIDA MAAS-AL
SANIA

Winter ade -
Radlzeit is!

Arbeitskreis Rad:

Wir freuen uns über Ihren Besuch auf unserer
Homepage www.staw.at/radfahren



Das war die Rad- und Pflanzenbörse   

blieb genügend Zeit für einen

Plausch oder ein gemütliches

Verweilen bei Kaffee und Ku-

chen auf der Wiese vor der

KreaMont-Hütte.  

Der Spendenbetrag wird wie-

der für einen sozialen Zweck

verwendet. 

Die Vielfalt des Angebots

machte diesen Frühjahrssonn-

tag für die Besucher beson-

ders attraktiv. Neben dem

Kauf und Verkauf von Rädern,

wurden kleinere Radrepara-

turen gleich an Ort und Stelle

erledigt. 

Auf der Pflanzenbörse gab es

neben biologischen Jung-

pflanzen, Stauden, Blumen,

Komposterde, Nistkästen, Gar-

tenschürzen auch Infotische

von „Natur im Garten“, „Le-

bensregion Biosphärenpark“

und „KEM“. Besonders erfreu-

lich, dass dieses Jahr auch ei-

nige private Gärtnerinnen

Pflanzen anboten.

Das Rad- und Pflanzenbörse-

team hatte am 15. April alle

Hände voll zu tun, dennoch

Das Rote Kreuz Tulln bietet

2018 mit freundlicher Un-

terstützung der Gemeinde

erstmals öffentliche Erste-

Hilfe-Kurse direkt in St. An-

drä-Wördern an. Die ange-

botenen Kurse sind

sowohl für das Erlangen

des Führerscheins, als auch

als Ausbildung zum be-

trieblichen Ersthelfer 

gültig. 

Anmeldung online auf

www.erstehilfe.at 

Kursgebühr EUR 65,00 vor

Ort in bar zu bezahlen

RÜCKFRAGEHINWEIS:
Rotes Kreuz Tulln
T: +43/59144/69000
tulln@n.roteskreuz.at  www.roteskreuz.at/tulln 

V. l.: Das Pflanzenbörseteam
mit Elisabeth Wrbka, Harald
Rötzer,Aida Maas-Al Sania,
Conny Feigl,Anja Meckstroth,
Linde Daniel,Aleksandra Ka-
rasiewicz-Richter, Eduard
Renfer, Besucherin, Robert
Lhotka, Folgert Duit und
Gertrud Birgfellner.

Gemeindevertreter und das Radbörseteam: Bgm. Maximilian Titz und Gemeindevertreter bei
der Radbörse. Kurze Pause für ein Foto mit dem Radbörseteam und Vize-Bgm. Ulli Fischer 
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Der Vorstand, Geehrte und Gemeinderäte:
Von links:Alfred Stachelberger, Eva Draxelmaier, Franz Semler, Gitti Müller,

Theresia Walder, Hermine Berthold, Johanna Flieher, Ewald Sacher, Karl

Hava, Eduard Wieshaider, Eva Walder, Roman Hrasny, Hans-Herbert

Walder, Josef Mayer,Werner Krieber, Renate Albrecht, Eveline Mann,

Helmut Dollinger, Herbert Walder  

Wahl des
Bezirksvorsitzenden
der Volkshilfe Tulln-
Klosterneuburg
Der Bezirksvorsitzende der Volkshilfe, Hans-

Herbert Walder, lud zur Hauptversammlung des

Bezirksvereins der Volkshilfe Tulln-Klosterneuburg

ins Clubheim des Pensionistenverbandes St.

Andrä/Wördern, Altgasse. Notwendig wurde die

Wahl durch die Zusammenlegung der Bezirke

Tulln und Klosterneuburg. Hans-Herbert Walder

übergab den Vorsitz an seinen Nachfolger Karl

Hava aus Klosterneuburg. Die Volkshilfe

Niederösterreich besteht seit siebzig Jahren.

Oberschützenmeisterin Lucia

Schreiner, die erst kürzlich das

Amt von Arthur Plöchl übernom-

men hat, lud zur General-

versammlung ins Gasthaus

Steinböck. Lucia Schreiner hielt

Vor- und Rückschau über die

Vereinsaktivitäten. Schriftführer

Peter Hampel präsentierte den

Rückblick mit einer Multimedia-

show. Diakon Martin Paral, der

die Ehrenmitgliedschaft erhielt,

hielt eine kurze Andacht mit

einer Gedenkminute für die 2017

verstorbenen Kameraden Karl

Ruzovits, Johann Müller und Alt-

Bürgermeister Alois Haschberger.

Hans Peter Punz erhielt den Grad

Ehrenschützenmeister und Arthur

Plöchl wurde zum

Ehrenoberschützenmeister

ernannt. 

Generalversammlung der
Hagenthaler Sportschützen

Fo
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Vorstand sitzend:
Von links: Peter Hampl, Lucia
Schreiner,Walter Schreiner,
Friedrich Schöberl, Manfred
Schön, Michael Heinrich,
Dieter Gutenthaler, Stefan
Haushofer.
Die Gemeinderäte und
Geehrten stehend:
Franz Semler, Markus Kolar,
Maximilian Titz, Martin Paral,
Hans Peter Punz,Arthur Plöchl,
Ernst Susicky  

TEAMBUILDING IN DER NMS ST. ANDRÄ-

WÖRDERN

Bei neuen Herausforderungen lernt man einander neu

und anders kennen. Mit diesem Ziel kam eine Klasse aus

der NMS St.Andrä-Wördern ins MEET YOU um gemeinsam

einen Teambuilding Vormittag zu verbringen. In kleinen

Gruppen mussten verschiedene Übungen absolviert wer-

den, die nur gelingen konnten, wenn das Team gut

zusammenarbeitete … und das gelang sehr gut! 

GEBURTSTAGSFEST IM MEET YOU 

Das MEET YOU wird 9 Jahre alt und das wird gefeiert! Am

Dienstag 26. Juni 2018 von 15-20:00 Uhr lädt das Team

vom MEET YOU alle Kinder und Jugendlichen von 8-18

Jahre in den Jugendtreff ein. Ein Sprayer wird dabei sein

und die Eingangstür des Jugendtreffs mit einem coolen

Graffiti verschönern!
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Gemeindefinanzen, Subventionsvergaben,

Donaualtarmgebiet und Badesiedlung, Donauradweg

AUSSCHUSS für
FINANZEN und BADE-

SIEDLUNG

VORSITZENDER

Alfred Kögl, gf. Gemeinderat, BLSTAW 

alfred.koegl@staw.at 

VORSITZENDER-STV.

Mag. Heidrun Tscharnutter, Gemeinderätin, BLSTAW 

Der Rechnungsabschluss
2017 wurde am 13. 3. 2018 im

Finanzausschusses vorgelegt

und am 6. 4. 2018 im Gemein-

derat beschlossen.

Ebenso der 1. Nachtragsvor-
anschlag 2018. Er enthält fol-

gende Abänderungen gegen-

über dem Voranschlag:

Mehrausgaben für Mitarbeiter

im Bereich EDV und Abfertigun-

gen für Pensionen. Die Gehälter

für die Mitarbeiter der Jugend-

betreuung werden erhöht. Für

Kindergärten wird neues Perso-

nal benötigt.

Für die schulische Nachmittags-

betreuung werden Smart-

boards angeschafft. Auch für

Instandhaltung der Heizung in

Schule und Kindergarten Hin-

tersdorf, sowie für den den

Schülerbus müssen mehr Mittel

bereitgestellt werden.

Das Budget für die Erstellung

eines Straßenkatasters, der den

Zustand aller Straßen erfasst,

wurde auf € 30.000,-� erhöht.

Die Mittel für das Räumen des

Schotterfangbecken des Ha-

genbachs wurden auf €10.000,-

aufgestockt.

€ 7.500,-� werden für die Pla-

nung des Parkleitsystems, das

Besucher des Altarms auf die

für sie vorgesehenen Parkplätze

lenken soll, benötigt. Auch für

die Errichtung eines neuen

Kleinsammelzentrums in Haders-

feld wurde Vorsorge getroffen.

Für den Bauhof wird um 

€ 100.000,-� ein Mähtraktor ange-

kauft, damit Grünflächen im

Gemeindegebiet gemäht wer-

den können und für Gestaltungs-

maßnahmen am Friedhof sind

nunmehr € 50.000,-� veranschlagt.

Da sich eine Mehrheit im Ge-

meinderat für die Aufnahme ei-

nes Darlehens von € 800.000,-� für

die Umstellung der Straßenbe-

leuchtung auf LED ausgespro-

chen hat, wurde das auch im

Budget berücksichtigt.

Auch die Errichtung des GEDES-

AG-Baurechtsvertrages für Woh-

nungen mit Apotheke findet ihren

Niederschlag in NVA. Erstmals

wurde im Budget der Gemeinde

St. Andrä-Wördern ein Budget-

posten eingerichtet, auf dem

vom Bauträger zu erwartende

Einnahmen von €15.000,-� ver-

zeichnet werden. Auch hat der

Bauträger für dieses Projekt Auf-

schließungs- und Kanalbenüt-

zungsgebühr von über € 70.000,-�

übernommen. Bisher von der

Gemeinde bezahlt.

Dank der Kooperation der Bau-

ern in der Schredengasse konnte

ein Übereinkommen mit den

Grundeigentümern getroffen

werden, das es ermöglicht, durch

Verlegung einer neuen Wasser-

leitung, die Qualität der Wasser-

versorgung in Wördern zu verbes-

sern. Im Zuge der Baumaßnahme

wird ein Geh- und Radweg in der

Schredengasse zu errichtet.

VORSITZENDER

Wolfgang Seidl, gf. Gemeinderat, ÖVP

wolfgang.seidl@staw.at

VORSITZENDER-STV.

Ing. Franz Franer, Gemeinderat, BLSTAW 

Liegenschaftsbewirtschaftung, Wohnungsvergaben,

Grundstücksan- und -verkauf, Pachtangelegenheiten,

Amts- und Wohnhäuser, Buswartehäuser,

Wirtschaftsförderungen

Nachtragsvoranschlag 
Der Gemeinderat hat in seiner

Sitzung am 6. April den1. Nach-

tragsvoranschlag beschlossen. 

Für den geplanten Sportplatz

wurden € 600.000.-, aufgeteilt

zur Hälfte für Gebäude und

Spielfelder, für das laufende

Jahr veranschlagt. Das Projekt

wurde einvernehmlich mit dem

SV St. Andrä-Wördern geplant

und entsprechende Wünsche

berücksichtigt. Die Ausschrei-

bung könnte daher umgehend

erfolgen, um Klarheit über die

Kostenfrage zu erhalten. Eine

Schätzung liegt bei rund zwei-

einhalb Mio. Euro. Die Bauzeit

wird sicherlich zwei Jahre ab

Baubeginn betragen. Eine not-

wendige aber kostspielige Sa-

nierung des derzeitigen Rasens

des Sportplatzes könnte einge-

spart werden. 

Der Wohnungsbedarf vor allem

für ortsansässige Bewohner und

Familien ist derzeit sehr groß.

Deshalb war die Zustimmung

des Gemeinderates über einen

neuen Wohnbau sehr wichtig.

Über einen Baurechtsvertrag -

die Gemeinde bleibt weiterhin

Grundeigentümer - wird die

gemeinnützige Wohnbau- Ge-

sellschaft GEDESAG ein Wohn-

haus mit 16 Wohnungen Ecke

Tullner Straße und Nussgasse

errichten. Neun Wohnungen

zwischen ca. 50 bis 60 m2, sieben

mit ca. 75 bis 85 m2 sowie eine

WG mit neun Zimmern werden

entstehen. Kellerräume für alle

Wohnungen, 13 Balkone und 4

Dachterrassen sind Bestandteile

der Wohnhausanlage. Ein Ge-

schäftslokal für die neue Apo-

theke mit 187 m2 findet ebenfalls

im Erdgeschoß des Gebäudes

Platz. Weiters werden neue Park-

plätze für Friedhofsbesucher er-

richtet werden. Die Mietwohnun-

gen - teils „Junges Wohnen“,

„Flexi Wohnen“ und „normales

Wohnen“ - werden mit Wohn-

bauförderungsmittel des Landes

günstig errichtet. Nach der er-

folgten Baugenehmigung der

Gemeinde werden die Pläne ab

Herbst im Gemeindeamt zur Ein-

sichtnahme für Interessenten zur

Verfügung stehen.  

Bis zur Eröffnung des endgültigen

Apothekenlokals soll der Apothe-

kengesellschaft eine Fläche von

c. 150 m2 zwecks Errichtung einer

Container-Apotheke auf dem

Grundstück der Marktgemeinde

St. Andrä-Wördern, links neben

dem Friedhof, zur Verfügung ge-

stellt werden. Eine entsprechen-

de Nutzungsvereinbarung wurde

über meinen Antrag ebenfalls in

Gemeinderat beschlossen.  

AUSSCHUSS 
FÜR BAU UND
GEBÄUDE
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VORSITZENDER

Ing. Martin Heinrich, gf. Gemeinderat, ÖVP

martin.heinrich@staw.at

Vorsitzender-Stv.

Dr. Elisabeth Seidl
Gemeinderätin, ÖVP

Kindergärten, schulische Nachmittagsbetreuung,

Volks- und Musikschule,  Volkshochschule, Spiel-und

Sportanlagen, Jugendtreff, Senioren, Audit

„Familienfreundliche Gemeinde“, Breitbandausbau

AUSSCHUSS 
FÜR BILDUNG UND
FAMILIEN

Volkschule
Da der bisherige Schulbeginn

mit 7.30 Uhr bislang immer als

Ausnahmeregelung beim Lan-

desschulrat jährlich genehmigt

werden musste, kann auf

Grund des neuen VOR- Fahr-

planes der Schulbeginn ab

dem Schuljahr 2018/2019 mit

8.00Uhr eingeführt werden. 

Dadurch besteht auch die

Notwendigkeit, dass den be-

rufstätigen Erziehungsberech-

tigten eine Betreuung der

Schüler ab 6.45Uhr angeboten

werden muss.

Auf Vorschlag von Frau OSR

VD Karin Hansal sollen

Schüler/innen, wo der Bedarf

besteht, von 6.45Uhr bis 7.15

Uhr in den Räumlichkeiten der

Nachmittagsbetreuung und

unter Bereitstellung eines „klei-

nen“ Frühstücks beaufsichti-

gen werden. 

Die Kosten für die Frühbetreu-

ung (inkl. „Frühstück“) belau-

fen sich auf € 2,00 pro Kind/

Tag. Die Betreuerinnen wer-

den Buch führen und die

Abrechnung erfolgt über die

Gemeindeverwaltung. Soziale

Härtefälle werden bei der

Vorschreibung entsprechend

berücksichtigt.

Ferienprogramm 2018
Heuer findet bereits zum 25.

mal das Ferienspiel statt.  Auch

das „English Summer Camp“ in

der Alten Volksschule Greifen-

stein wird heuer wieder veran-

staltet. Alle Kinder sind zu den

Veranstaltungen herzlich ein-

geladen.  Um Anmeldung für

das „English Summer Camp“

wird gebeten.

Kindergarten Tullnerstraße
Ab dem Schuljahr 2018/2019

wird die 2. Kindergartengruppe

eröffnet.  Zurzeit werden die

Einrichtungen für die 2. Gruppe

vervollständigt sowie die Ge-

staltung der Außenanlagen

vorangetrieben.

Musikschule
Ab dem Sommersemester

2017/18 wird auch das Musik-

fach „Wiener Oboe“ angebo-

ten. Die Prof. Adolf-Schnürl Mu-

sikschule hat sich u. a. zur Auf-

gabe gemacht, den Unterricht

für Mangelinstrumente auszu-

weiten. Voraussichtlich werden

im nächsten Schuljahr: Viola,

Cello und Gambe angeboten.

Alle Schülerinnen und Schüler

sind herzlich eingeladen, diese

Instrumente im Rahmen des

„Tag der Offenen Tür“ einmal

auszuprobieren.

Umweltschutz, Klimabündnis, Örtliche Raumordnung

und Bebauungsplan, öffentlicher Verkehr, Radwege,

Barrierefreiheit, Alternativ Energien, Energieeffizienz,

LED-Ausstattung öffentliche Beleuchtung

Raumordnung
Bezüglich der geplanten Ände-

rung der Bebauungsvorschrif-

ten in der Badesiedlung gab es

zahlreiche Einwendungen, und

das Büro Dr. Paula (Raumpla-

ner) erarbeitet einen neuen

Entwurf. Derzeit gibt es die

Überlegung, die Zersiedlung

und die Verdichtung der Be-

bauung in den Katastralge-

meinden zu reduzieren. Es

könnten bei den momentanen

Widmungsverhältnissen fast auf

jeder Bauparzelle in allen Or-

ten zehn Wohneinheiten errich-

tet werden. Um Wohnanlagen

nur dort zu schaffen, wo sich

ein Bahnhof und Infrastruktur

befindet, ist es sinnvoll, die ver-

dichtete Bebauung in den Ka-

tastralgemeinden und an der

Peripherie von St. Andrä-Wör-

dern zu stoppen. Statt dessen

könnten im Zentrum von Wör-

dern Wohnraum für Jung und

Alt, Platz für kleine Geschäfte

und großzügige, allgemein

zugängliche Freiflächen ge-

schaffen werden. 

Verkehrsberuhigung
Am Ortsausgang von Wördern

in Richtung Altenberg wird der

Gehsteig an der Greifensteiner

Straße (bei der Pflaumkurve)

verlängert, um eine sichere

Überquerung zu ermöglichen.

In der Badesiedlung wird an

den Kreuzungen Schneiderweg/

Treppelweg sowie Altenberg-

weg/Am Damm ein „Stöckel-

pflaster“ aufgebracht, damit

Rennradfahrer in diesem Bereich

ihre Geschwindigkeit reduzieren

müssen. Dadurch soll ein Anreiz

gesetzt werden, für schnelles

Fahren wieder verstärkt den

Radweg entlang der Donau zu

benützen.

Obstlehrpfad
Am Obstlehrpfad werden alte

Obstsorten wie Felsenbirnen,

Dirndln oder Asperln zusätzlich

gepflanzt, da diese weniger be-

treuungsintensiv sind. Auf einer

großen Tafel werden sich Inter-

essierte bald über die Artenviel-

falt am Lehrpfad informieren

können. Für die Insekten wer-

den, wie auch in den letzten

Jahren, Wildblumenwiesen

angelegt.

Gemeindetaxi
Aufgrund der geänderten Schul-

beginnzeiten von 7.30 auf 8.00

für Volks- und Neue Mittelschule

ab Schuljahr 2018/19 wird auch

das Sammeltaxi für Hadersfeld

und die Badesiedlung zu ange-

passten Zeiten fahren. Die all-

jährliche Besprechung zur Be-

darfserhebung für das Schul-

Sammeltaxi wird voraussichtlich

Anfang Juni stattfinden. 

AUSSCHUSS 
FÜR UMWELT UND
RAUMORDNUNG

VORSITZENDE

Mag. Ulrike Fischer, Vizebürgermeisterin, Grüne

ulrike.fischer@staw.at 

VORSITZENDE-STV.

Wird neu gewählt
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Sozial- und Gesundheitswesen, Integration,

Migration, Freizeit, Kultur, Veranstaltungen, Vereine

Das Kultur-Abo 2018/2019
ist da!

Am 1. Juni 2018 startet der Ver-

kauf für das Kultur-Abo 2018/

2019. Die Einzelkarten gehen

dann ab 1. August 2018 in den

Verkauf. Der Preis für das

Herbst-Abo 2018 (Abo 1) be-

trägt 82 Euro, das Frühjahrs-Abo

2019 (Abo 2) kostet 77 Euro. Das

Gesamtabo 2018/2019 (Abo 3)

kommt auf 145 Euro. Dabei sind

diesmal unter anderem die

neuen Programme von Alex

Kristan („Lebhaft“), Verena

Scheitz („Iss was Gscheitz“),

Lydia Prenner-Kasper („Leise

pieselt das Reh“), Herbert

Steinböck („Ätsch!“) und Berni

Wagner („Babylon“).

„Tage des Sports“ - mit
Augenzwinkern

Natürlich gibt's auch heuer wie-

der die „Tage des Sports“, dies-

mal von 25. bis 27. Mai 2018.

Herzlichen Dank im Voraus

allen, die dabei sind - ob als

teilnehmende Mannschaft oder

beim Veranstalten eines

Bewerbes. Und - alle freuen sich

über viele anfeuernde Fans.

3 Tage feiern!
30 Jahre Dorffest - das wollen

wir heuer mit einem 3-Tage-Fest

von 15. bis 17. Juni 2018 und

einem tollen Programm feiern.

Diesmal steht wieder die Haupt-

straße vom Stich-Platz bis zum

Gemeindeamt bzw. bis zum

Bauhof und darüber hinaus auch

die Kögl-Wiese für viele Vereine

und Private zur Verfügung. Tref-

fen Sie dort viele Freunde und

Bekannte - und feiern wir ge-

meinsam drei Tage lang unsere

Dorfgemeinschaft!

Der Winter war teuer!
Auf Grund der Empfehlung im

Sozial- und Kulturausschuss hat

der Gemeinderat einstimmig

einen Beitrag zum Heizkostenzu-

schuss des Landes NÖ beschlos-

sen. Seitens des Landes werden

allen Bezugsberechtigten 135

Euro zur Verfügung gestellt, die

Gemeinde zahlt weitere 30 Euro

dazu, so dass insgesamt 165 Euro

ausbezahlt werden. Für Fragen

zum Heizkostenzuschuss  wenden

Sie sich bitte an das Bürger-

service im Gemeindeamt.

Das Fotobuch unserer
Gemeinde …

… ist ohne Ihren Beitrag nicht

vollständig. Die „Topothek“, das

Online-Archiv unserer Gemein-

de, ist jetzt seit einem Jahr „im

Werden“ - und viele Bürgerinnen

und Bürger haben bereits Fotos

und historische Dokumente zur

Verfügung gestellt. Wenn auch

Sie das Fotobuch unserer Ge-

meinde mitgestalten wollen:

Romana Emmer,

romana.emmer@staw.at bzw.

Alfred Stachelberger, alfred.sta-

chelberger@staw.at sammeln

gerne Ihre Beiträge.

VORSITZENDER

Alfred Stachelberger, gf. Gemeinderat,  SPÖ 

alfred.stachelberger@staw.at 

VORSITZENDER-STV.

Brigitte Müller, Gemeinderätin, SPÖ 

AUSSCHUSS 
FÜR SOZIALES UND

KULTUR

Investitionen im
Kommunalen Bereich

Viele notwendige und sinnvolle

Infrastrukturmaßnahmen wer-

den auch heuer wieder umge-

setzt.

Abwasserbeseitigung:
Für den Bereich Altenberg,

Hauptstraße, von der Wiesen-

gasse in Richtung Wördern,

wurde das Kanalprojekt was-

serrechtlich bewilligt und wird

nun ausgeführt. Im Zusam-

menhang mit diesem Projekt

soll auch die Wasserleitung

erneuert werden.

Im Wirtschaftspark werden der

Kanal- und die Wasserleitung

erweitert. Weiters werden ca.

150 Schachtabdeckungen im

Gemeindegebiet erneuert und

weitere Hausanschlüsse herge-

stellt.

Für den Anschluss der ÖBB-

Gründe nördlich des Bahnhofes

wird noch eine Kosten-Nutzen-

rechnung erstellt.

Wasserleitung:
Auch beim Ortsnetz der Was-

serleitung wird es zu einigen

Verbesserungen kommen. Das

heißt unter anderem, dass der

Brunnen Schredengasse an das

Ortsnetz Wördern angeschlos-

sen wird und es dadurch zu

einer besseren und sicheren

Wasserversorgung für Wördern

kommen wird. 

Eine neue Drucksteigerungsanla-

ge wird für die Weinberggasse in

St. Andrä hergestellt. 

Bushaltestellen werden neu
gestaltet:
Die Verkehrsverbund Ost-Region

(VOR) teilte uns mit, dass mit Juli

2018 die Regionalbuslinien neu

organisiert werden und auch

neue und andere Busse (Gelenk-

bus) eingesetzt werden. Daher

müssen gemäß Verhandlungs-

schrift der NÖ Landesregierung

im Gemeindegebiet 33 Bus-

haltestellen adaptiert werden.

Gasleitungssanierung sei-
tens der EVN:
Die Sanierung der Gasleitung

entlang der B14 in St. Andrä und

zwar von der IQ-Tankstelle bis

Ortsende.

In Wördern, Greifensteiner

Straße, wird die Sanierung von

der Dohlengasse bis zur Höt-

zendorfgasse fortgesetzt. 

Stromleitungsverkabelung
seitens der EVN:
In Wördern wird es zu Verkabe-

lungsarbeiten in der Webergasse

kommen. In Greifenstein bei der

Auffahrt zur Burg und einfahrt

Steinbruch.

Weiters in der  Unterkirchbacher-

straße - Umkehrplatz Errichtung

eines neuen Trafos und Kabelver-

legung bis Aussiedlerhof Krist

(Hochfeldweg) und bis zu den

ersten Häusern in Hintersdorf

Abwasserentsorgung, Wasserversorgung, Brücken,

Güterwege, Straßenbau, Straßenbeleuchtung,

Straßengrundabtretungen, Abfallwirtschaft, Friedhof

AUSSCHUSS für
KOMMUNALES

VORSITZENDER

Franz Semler, gf. Gemeinderat, SPÖ 

franz.semler@staw.at 

VORSITZENDER-STV.

Franz Leitzinger, Gemeinderat, SPÖ
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Verkehrsverhandlung

Da an der Kreuzung Schneiderweg-Gemeindeweg-Am

Damm im vergangenen Herbst ein schwerer Unfall pas-

siert ist, fand an dieser Stelle am 13. März eine

Verkehrsverhandlung statt. Der Lokalaugenschein

ergab, dass an der gegenständlichen Kreuzung eine

Vorrangregelung durch Verkehrszeichen getroffen wer-

den soll. Der Verkehr vom Weg Am Damm kommend

hat somit dem Verkehr auf dem Straßenzug

Schneiderweg - Treppelweg den Vorrang zu geben. Es

wird daher das Verkehrszeichen "Vorrang geben" errich-

tet werden und eine Markierung durch eine

Ordnungslinie erfolgen.

Abholung der Gelben Säcke in der

Badesiedlung

Am 13. April fand im Gemeineamt ein Gespräch zu

Thema Müllabfuhr in der Badesielung statt. Anwesend

waren eine Vetreterin des Gemaindeabfallverbandes

Tulln, die Obfrau des Vereins Saubere Badesiedlung, die

Obleute von KGV und IGM, sowie Vetreter der

Gemeinde.

Es ging darum die Abholung der Gelben Säcke in der

Weise fortzuführen, wie es seit über 20 Jahren erfolg-

reich durchgeführt wird. Die Besprechung ergab, dass

sich alle Beteiligten bemühen werden eine Lösung zu

finden, um die bewährte und besonders im

Hochwasserfall unerläßliche Praxis fortzuführen. Der

Verein Saubere Badesiedlung hat das bisher in hervor-

ragender Weise durchgeführt und das sollte auch in

Zukunft so bleiben.

Arbeitskreis Altarm

am 17. April fand die Sitzung des Arbeitskreises Altarm

statt, bei der es neben den oben genannten Punkten

u.a. noch um die Errichtung des Parkleitsystems am

Altarm und die Durchführung der Arbeiten zur

Verkehrsberuhigung bei der Kreuzung Altenbergerweg-

Am Damm ging.

ORTSVORSTEHUNG
ALTENBERG
HEIDRUN TSCHARNUTTER

Aktuelles aus Altenberg
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Am 17. März starteten wir un-

seren 2. Frühjahrsputz. 66 Teil-

nehmer strömten in alle Rich-

tungen aus und sammelten

wieder eine Menge achtlos

weggeworfenen Müll ein.

Auch heuer spielte das Wetter

mit. Als pünktlich um 12.00 Uhr

Schneefall einsetzte, waren

die meisten Teilnehmer schon

im Vereinshaus und stärkten

sich bei Würstel und Kuchen.

Die gefundenen Highlights der

diesjährigen Flurreinigung wa-

ren ein kaputtes Kajak und

ein Rasenmäher. Ein erster Er-

folg und Veränderung ist

schon bemerkbar.

Aufgrund unseres Frühjahrs-

putzes im Vorjahr wurde heuer

Frühjahrsputz in unserer Gemeinde
Sportunion St. Andrä-Wördern bei der Flurreinigung wieder aktiv 

deutlich weniger Müll gesam-

melt. Vielen Dank den zahlrei-

chen Helfern, danke den

Kuchenbäckerinnen und ein

Dankeschön an den Bürger-

meister für die Getränke.

Nach der erfolgreichen Müll-
sammelaktion versammelten
sich die  vielen Teilnehmer vor
dem Unionhaus für ein Foto 
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Unter www.staw.at zum Downloaden

Seit 2009 besteht die hiesige Volkshoch-
schule; daher sind wir heuer bereits im 
10. Schuljahr.

Im vergangenen Schuljahr 2016/17 wur-
den 62 Kurse durchgeführt und wir hatten
beachtliche 627 Kursteilnehmer; davon
waren 77,5 % weiblich und 22,5 % männ-
lich.

Sehr gut angenommen wurden auch die
neuen Kamingespräche mit interessanten
Gästen. Zuletzt war Herr Dr. Ernst Strobl,
der neue Besitzer der Burg Greifenstein,
unser Gesprächspartner. Der Veranstal-
tungsraum war gesteckt voll und es wur-
den viele Fragen gestellt - und auch
beantwortet.

Die nächsten Gäste sind Univ.-Prof. Prim.
Dr. Harald MAYR, Kardiologe und Prima-

rius am Klinikum St.Pölten und Prof. Mag.
Dr. Richard BÖHM, Leiter des Hagen-
thaler Chores, Musik- und Russischfan.

Die Zeit läuft und wir müssen uns bereits
mit der Planung des nächsten Semesters
beschäftigen.Wer Ideen oder Vorschläge
für Kurse hat oder neue Themen einbrin-
gen will oder selbst einen Kurs leiten will,
möge sich mit dem Leiter der VHS in
Verbindung setzen entweder per E-Mail
vhs@staw.at  oder telefonisch unter
0676-6505073.

Auf eine gute Zusammenarbeit und viele
Kursteilnehmer freut sich der Leiter der
Volkshochschule St.Andrä-Wördern

Karl Wachter
vhs@staw.at

Interessante Gäste bei den Kamingesprächen erwartet!

Dipl.-Ing. Dr. Karl Wachter

Ihre Fachberaterin der AROMATHERAPIE
Ärztlich geprüfte Aroma Praktikerin  

zertifizierte Aroma Energetikerin
Klangschalen Praktikerin

0650 216 00 56/www.wohlfuehlag.at

Feldgasse 13, 3423 St. Andrä-Wördern
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FERIENSPIEL
2018

Auch heuer findet in den Sommerferien wiederdas Ferienspiel der Marktgemeinde St. Andrä-Wördern statt. Der Ferienspielkalender wird kurzvor Ferienbeginn in den Schulen und Kinder-gärten an alle Kinder verteilt.  NähereInformationen: www.staw.at
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Geordnete Raumordnung, Eindämmen des
Flächenverbrauchs, vorrausschauende
Planung für die nächsten 20 Jahre. 

Ein neues lebendiges Zentrum für St. Andrä-
Wördern: Nahversorgung, Einkaufen und sich in
einem Cafe treffen.  Einen Platz für
Veranstaltungen und Wochenmärkte ist mit
eingeplant. 

Ruhiges, sicheres, autofreies Gebiet. Für alle
benützbare Erholungs- und
Regenerations- und Grünzonen.

Älter werden in St.-Andrä-Wördern:
Betreubares Wohnen mit Tages- und
Pflegezentrum für die
GemeindebürgerInnen.

Den Jungen das Wohnen in St. Andrä-
Wördern ermöglichen: Junges leistbares
Wohnen für St. Andrä-Wördern.

Neues größeres Jugendzentrum inkl.
Bewegungsangebote wie Kletterwand.

Den Kindern ein gutes Angebot machen,
im Zentrum gibt es einen großen
Abenteuerspielplatz. 

Das Neue Zentrum:
Das ist den BürgerInnen von 
St. Andrä-Wördern wichtig!
Die wichtigsten Anforderungen an das neue Zentrum wurden in monatelan-
ger, intensiver Zusammenarbeit mit der Bevölkerung erarbeitet. Aufbauend
auf diese Grundlage, dem Masterplan, wird das neue Zentrum geplant.  

Die NEWAG-Halle  aktivieren:
Multifunktionshalle z. B. für Markt, Kultur
und Vereine.

Vorerst Zwischennutzungen für Startups
und Kleinstbetriebe.



Dienstleistungszentrum und
Arbeitsplätze: Viele Räume werden
so gebaut, dass sie auch den
Gewerbevorschriften entsprechen
und von Kleinbetrieben genützt
werden können:
Gemeinschaftspraxis, Rechtsanwalt,
Steuerberatung, Büros…

Keine durchgehende Baustelle,
sondern abschnittweise Errichtung
dem Bedarf angepasst. Errichtung
der einzelnen Bauabschnitte an
den Bedarf anpassen, im
Durchschnitt etwa 30 Wohneinhei-
ten pro Jahr/ pro Einheit im Schnitt
70m2. 
PS: Derzeitige Wohnraumnutzung lt.
Statistik Austria: In Niederösterreich
50 m2 pro Kopf, in Wien ca. 37 m2.  

Ihre Meinung 
ist uns wichtig!
So können alle 
mitentscheiden: 
Das Projekt wurde vor kur-
zem der Öffentlichkeit vorge-
stellt. Nun wird seitens der
Gemeinde schrittweise
Informationsarbeit geleistet
und eine detaillierte
Broschüre erstellt, diese
erhalten Sie dann per Post. 

Kultur

Geschäfte

kleingewerbe

Gastronomie

Wohnen oder

Dienstleistung

Wohnen

Junges Wohnen
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Wohnen, Leben, Arbeiten - in zentraler Lage,
ganz in der Nähe des Bahnhofes, das soll am
geplanten „Neuen Platz“ harmonisch unterge-
bracht werden. Auf dem rund 2,8 ha großen
Areal sollten rund 220 Wohneinheiten sowie wei-
tere rund hundert Einheiten für eine Nutzung als
Wohnung oder für Büro/Gewerbe mit einer
Durchschnittsgröße von rund 70 m2 entstehen.
Die Wohnangebote sollen mit den Räumlichkei-
ten für Dienstleistungen,  Serviceleistungen,
Gastronomie, Handel und Kultureinrichtungen
sowie einem neuen Jugendzentrum in harmoni-
scher und lebendiger Weise zusammengefügt
werden. Großer Wert wird auch auf ausrei-
chend Grün-, Park- und Spielplatzflächen für
alle gelegt. Die Umsetzung soll in mehreren
Bauabschnitten erfolgen, Zeithorizont ca. inner-
halb der kommenden 10 Jahre. 

Miet- und Eigentumswohnungen 
für alle Generationen 

Wir wachsen seit Jahren stark, die Prognosen für
die Zukunft sagen weiterhin eine starke Wohn-
Nachfrage voraus. Ohne Wohnbau droht uns
ein weiterer massiver Preisanstieg und eine
erzwungene Abwanderung in die Nachbarorte.
Wir haben kaum verfügbares Bauland. Die
Eigentümer verkaufen so gut wie nichts.
Neuwidmungen von Bauland werden von der
Raumordnung derzeit nicht genehmigt.
Wohnbedarf haben vor allem:
Die Jugend - z.B. gibt es für "Junges Wohnen"
über 90 Anmeldungen auf der Gemeinde. Die
Kriterien dafür: ortsansässig, unter 35 Jahre,
geringes Einkommen, nur kleine Wohnungen
möglich. Unsere Jugend braucht weitere
Angebote, die vom Land geförderten Objekte
reichen nicht aus! 
Jungfamilien - optimal ist es, wenn Zug,
Kindergarten, Schule, täglicher Einkauf zu Fuß
oder mit Rad erreichbar sind, dies erspart das
zweite Auto. 
Von Trennungen, Krankheiten udgl. betroffene
Menschen - gerade in Lebenskrisen ist es wich-
tig, im Ort bleiben zu können - wir brauchen
Wohnraum für "Übergangssituationen" und für
einen Neustart. 
Ältere Menschen - so lange wie möglich selb-
ständig und in vertrauter Umgebung leben kön-
nen - auch ohne Auto. Im Ort bleiben können,

 Wohnen, Leben, Arbeiten - in zen-
traler Lage, in der Nähe des
Bahnhofes 
 Miet- und Eigentumswohnungen
für alle Generationen 
 Büroräume und Angebote für
Dienstleistungen, Service, Gastro-
nomie, Handel und Kultur harmonisch
und lebendig zusammengefügt
 ausreichend Grün-, Park- und Spiel-
platzflächen für alle 
 Umsetzung in mehreren Bauab-
schnitten innerhalb von 10 Jahren
 Neues Zentrum St. Andrä-Wördern
 ein großes gemeinsames Projekt
mit laufender Einbindung aller
Parteien
 Umsetzung ermöglicht die Finan-
zierung eines neuen Sportplatzes

Ein neues Zentrum
zum Wohnen, Leben, Arbeiten



Ein modernes neues Sportgebiet ist
in Planung, inkl. neuer Fußball-
plätze. Damit dieses umgesetzt wer-
den kann, braucht es eine
Umsiedelung vom schon seit langem
als Wohnbaugebiet gewidmeten
Ortszentrum Freizeitgebiet.

Die neue überdachte Tribüne und der Lageplan
der neuenSportanlage

barrierefrei wohnen, mit Lift, zu Fuß den Alltag
bewältigen können, mögliche Hilfen für den
Alltag gleich ums Eck haben … auch das wird
im Neuen Zentrum möglich sein.  

Raumordnung fordert 
verdichtete Bauweise im Zentrum

Wir brauchen leistbares Wohnen. Die Raum-
ordnung des Landes schreibt vor, dass im
Zentralraum verstärkt und verdichtet gebaut
werden muss, keine Genehmigungen soll es
dafür für größere Bauten am Ortsrand geben.
Das schont den Bodenverbrauch, die Umwelt
und reduziert auch die Verkehrsströme, wenn
die täglich mehrmaligen Autofahrten für
Arbeit, Kindergarten, Einkaufen udgl. entfal-
len. 
Das Motto der Gemeinde St. Andrä-Wördern:
Wenn schon Zentralraum verbauen, dann
nicht sofort Wohnblock für Wohnblock hinstel-
len, sondern langfristig denken und planen -
gleich mit Infrastruktur und netten Plätzen zum
Leben und Arbeiten. Daher jetzt die Zukunft
planen - schrittweise in den nächsten ca. 10
Jahren umsetzen.

Ortszentrum St. Andrä-Wördern - 
ein großes gemeinsames Projekt 

Die Gemeinde arbeitet gemeinsam mit allen
Parteien: Im Vorjahr gab es einen Gemeinde-
ratsbeschluss, die Masterplanung für das neue

Zentrum zu starten. Eine mit allen politischen
Parteien und Experten besetzte Steuerungs-
gruppe ist immer in die Planungen eingebun-
den. So können und sollen also immer alle mit-
arbeiten! 
Gemeinsame Planung mit der Bevölkerung
und in Expertenrunden: Es gab fünf so genann-
te „offene Ateliers“ - jeweils einen halben Tag
lang war die gesamte Bevölkerung eingela-
den, sich direkt bei den Masterplanern zu infor-
mieren und sich mit Vorschlägen und Anliegen
einzubringen. So wurden viele wertvolle Anre-
gungen gesammelt und eingearbeitet. In
mehreren Expertenworkshops wurden die bes-
ten Lösungen für Verkehr, Betriebsansied-
lungen udgl. erarbeitet. Es haben sich bisher
ca. 600 Menschen aktiv und konstruktiv in die
Ortszentrumsplanung eingebracht.  

Laufend Informationen auf 
Homepage, Amtsblatt, in den Medien

Bereits seit Planungsbeginn sind auf der Home-
page der Gemeinde alle Anregungen und
Schritte der Planung zu finden. Über das Amts-
blatt wurde informiert und stets zu den „offe-
nen Ateliers“ eingeladen. Für die lokalen
Medien gab es ein Pressegespräch zum
Thema Ortszentrum.  
Ausführliche Informationen auf  www.staw.at

SPORTPLATZ WÖRDERN
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IN DER GEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN 
VERANSTALTUNGEN VERANSTALTUNGEN 
DO, 26.4. - SO, 20.5. 
15. Hagenthaler Kulturtage 
Ausstellung heimischer 
Künstler 
Kulturhaus St. Andrä. Markt-
gemeinde St. Andrä-Wördern. 

FR, 4.5. 
Musikschule - Tag der  
offenen Tür  
14.00 - 18.00 Uhr, schnup-
pern in allen Unterrichtsfä-
chern. Musikschule St. Andrä-
Wördern, Greifensteinerstr. 
22, St. Andrä 

15. Hagenthaler Kulturtage 
Kabarett mit Gerold Rudle 
„Captain Rudle“  
20.00 Uhr, Musikschulsaal, 
St. Andrä. Marktgemeinde St. 
Andrä-Wördern www.staw.at 

FR, 4. - SO, 6.5. 
Theaterstück: „Wen die 
Stunde schlägt“ von „Die 
Zaummgfaungtn“ 
Fr.  19.00 Uhr, Sa. 15.00 und 
19.00 Uhr, So. 17.00 Uhr. 
Krist-Alm, Am Steinriegl 2a, 
Kirchbach.  

Karten € 8,-- im Hotel- Res-
taurant Marienhof, bei Familie 
Wieshaider, Steinrieglalm 1, 
Kirchbach, im Gasthaus 
Straßhofer, Hintersdorf, bei Fa. 
Elektro-Ramsl, Wördern und 
an der Abendkassa erhältlich. 
Die Zaummgfaungtn - Dorfer-
neuerungsverein Kirchbach  

SA, 5.5. 
Grenzenlos Kochen 
18.00 - 22.00 Uhr, Dorfplatz, 
Josef-Karner-Platz 1, Gren-
zenlos St. Andrä-Wördern 

Musenküsse „Lieder und 
Duette der Romantik“  
19.00 Uhr, Musikschulsaal, 
Greifensteinerstr. 22, St. 
Andrä-Wördern, Musik- u. 
Gesangverein St. Andrä-
Wördern  

SA, 5. u. SO, 6.5. 
Flohmarkt 
Sa., 9.00 - 17.00 Uhr, So., 
10.00 - 16.00 Uhr, Gasthaus 
Steinböck, Hauptstr. 43, Wör-
dern. Kinderfreunde St.Andrä-
Wördern  

SO, 6.5. 
Großkaliberbewerb 
9.00 - 14.00 Uhr, Hittner-
gasse 4, St. Andrä, Hagen-
thaler Sportschützen  

Frühjahrskonzert der   
Blasmusik  
17.00 Uhr, Turnsaal der 
Volksschule, Greifensteinerstr. 
22, St. Andrä-Wördern,    
Musik- u. Gesangverein       
St. Andrä-Wördern  

DI, 8.5. 
„Bereit für die Daten-
schutzgrundverordnung?“ 
Informationsveranstaltung 
19.00 Uhr, Gasthaus Bonka, 
Oberkirchbacher Str. 61, 
Kirchbach. Wirtschaftsbund 
St. Andrä-Wördern  

FR, 11.5. 
15. Hagenthaler Kulturtage 
Dschungeldorfer Comedian 
Company „Tanten-Roulette“  
20.00 Uhr, Musikschulsaal, 
St. Andrä. Marktgemeinde St. 
Andrä-Wördern www.staw.at 

SA, 12.5. 
Meet´n Go 
Spaziergang (ca. 1,5 Stun-
den) Hadersfeld. 9.00 Uhr, 
Treffpunkt Glockenturm.  Dorf-
erneuerungsverein Hadersfeld 

Tage der offenen Gartentür  
10.00 - 18.00 Uhr. Interkultu-
reller Naturgarten, ÖJAB-
Haus, Hauptstr. 2,  Greifen-
stein 

Kinderfünfkampf 
Ein Nachmittag voll Spiel und 
Spaß. 14.00 Uhr. Kinder-
freunde Altenberg-Greifenstein 

Pfadfinder Schnuppertag  
15.00 Uhr, Pfadiheim, Bahn-
hofstr. 13, Wolfpassing. Pfad-
findergruppe Zeiselmauer-
Wolfpassing, St. Andrä-
Wördern  

Musenküsse „Klaviertrio 
FAM“  
19.00 Uhr, Musikschulsaal, 
Greifensteinerstr. 22, St. 
Andrä-Wördern, Musik- u. 
Gesangverein St. Andrä-
Wördern  

MI, 16.5. 
Bürger für Bürger   
Bürgerbeteiligung - Alter 
Sportplatz. 18.00 Uhr, Garten-
cafe, Greifensteinerstr. 46, 
Wördern. B4B, Bürger für 
Bürger,  

FR, 18.5. 
Weltcafe am Dorfplatz  
ohne Konsumzwang plaudern, 
spielen, Zeitung lesen, Caj 
trinken. 16.00 - 19.00 Uhr, 
Dorfplatz, Josef-Karner-Platz 
1, Grenzenlos St. Andrä-
Wördern 
 

… im Mai 



S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G
Aufnahme eines Lehrlings (Verwaltungsassistent/in)
Bei der Marktgemeinde St. Andrä-Wördern gelangt mit Sommer
2018 (Aufnahmezeitraum 1. Juli bis 1. September 2018) der
Dienstposten eines Verwaltungslehrlings zur Besetzung. 
Aufnahmeerfordernisse:
 Positiver Schulabschluss (9. Schuljahr)
 Mindestens abgeschlossene Hauptschule/Mittelschule/NMS
(Schulabgänger)
 In den Pflichtfächern Deutsch und Mathematik mindestens 
2. Leistungsgruppe
 Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsbürger(in) eines
EU oder EWR-Mitglieds-landes.
 Hauptwohnsitz in der Marktgemeinde St. Andrä-Wördern.

Dem Ansuchen sind anzuschließen:
Ein handgeschriebener Lebenslauf; 
Geburtsurkunde und Staatsbürgerschaftsnachweis (Kopien)
Zeugnisse über die schulische Ausbildung (Kopien).
Ihre schriftliche (elektronische) Bewerbung (in der üblichen Form
und mit den entsprechenden Nachweisen) senden Sie bitte bis zum
31. 3. 2018 an peter.ohnewas@staw.at oder an die Marktgemeinde
St. Andrä-Wördern c/o Amtsleiter OSekr. Peter Ohnewas, 
Altgasse 30, 3423 St.Andrä-Wördern
Für weitere Auskünfte oder Informationen kontaktieren Sie bitte
Herrn OSekr. Peter Ohnewas unter seiner E-Mail-Adresse.
Maximilian Titz, Bürgermeister der Marktgemeinde St.Andrä-Wördern
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IN DER GEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN 
VERANSTALTUNGEN VERANSTALTUNGEN 
FR, 25. - SO, 27.5. 

Tage des Sports 
SA, 26.5. 
15. Hagenthaler Kulturtage 
„Lachen ohne Ende“ mit 
Heinz Marecek  
20.00 Uhr, Musikschulsaal, 
St. Andrä. Marktgemeinde St. 
Andrä-Wördern www.staw.at 

SO, 27.5. 
Erstkommunion 
10.15 Uhr, Pfarrkirche St.  
Andrä, Treffpunkt 9.50 Uhr  
Volksschule. Pfarre St. Andrä, 
www.pfarre-staw.at 

MO, 28.5. 
EU XXL Film „Ich, Daniel 
Blake“ 
19.30 Uhr, Mainstreetsaal - 
Kulturhaus St. Andrä, Kultur-
initiative St.Andrä-Wördern 
www.kultur-staw.info  

DO, 31.5. 
Fronleichnam - Pfadfinder 
Frühschoppen 
10.00 Uhr, Kirchenplatz,  
Zeiselmauer. Pfadfindergrup-
pe  Zeiselmauer-Wolfpassing, 
St. Andrä-Wördern  

Fronleichnam, Feldmesse, 
anschl. Prozession durch 
den Ort 
10.15 Uhr, Kirchenplatz St. 
Andrä. Röm.Kath. Pfarre St. 
Andrä, www.pfarre-staw.at 

DO, 31.5. und SA,  
2. - SO, 3.6. 
43. Musikvereinsfest 2018 
Do., 11.00 - 22.00 Uhr,     
Sa., 16.00 - 24.00 Uhr,     
So., 11.00 - 22.00 Uhr.      
Monsignore-Josef-Luger-
Platz, St. Andrä, Musik u. Ge-
sangverein St.Andrä-Wördern 
 
 
 
 

SA, 2.6. 
Maibaumumschneiden der           
FF-Altenberg  
18.00 Uhr beim Glockenturm 
in Altenberg, Donaustraße, FF 
Altenberg  

Regina Schörg  
Eine bittersüße Revue…    
„Für dich, mein Schatz…!?“   
ab 18.00 Uhr, IGM Clubhaus, 
Möwenweg 16,  Altenberg. 
IGM-Dschungeldorf Tel. 
0676/549 15 68 

SA, 9.6. 
Flohmarkt 
8.00 - 14.00 Uhr, Musik-
schulgebäude, Greifenstei-
nerstr. 22,  St. Andrä.  
Verschönerungsverein St. 
Andrä-Wördern  

SO, 10.6. 
Hagenthaler Chorkonzert 
mit dem Kinderchor  
18.00 Uhr, Musikschulsaal, 
Greifensteinerstr. 22, St. 
Andrä-Wördern, Musik- u. 
Gesangverein St. Andrä-
Wördern  

MI, 13.6. 
Bürger für Bürger   
Wo drückt der Schuh?   
18.00 Uhr, Gartencafe, Grei-
fensteinerstr. 46, Wördern. 
B4B, Bürger für Bürger,    

FR, 15. - SO, 17.6. 

30. Dorffest 
MO, 18.6. 
EU XXL Film „Unterwegs 
mit Jacqueline“ 
19.30 Uhr, Mainstreetsaal - 
Kulturhaus St. Andrä, Kultur-
initiative St.Andrä-Wördern 
www.kultur-staw.info  

FR, 22.6. 
Gemeinderatssitzung 
19.00 Uhr, Gemeindeamt, 
Altg. 30, Wördern, Marktge-
meinde St. Andrä-Wördern  

SA, 23.6. 
Würstelgrillen 
Ein Nachmittag voll Spiel und 
Spaß. 14.00 Uhr, Spielplatz 
Altenberg. Kinderfreunde Al-
tenberg-Greifenstein 

Hl. Messe im Pfarrgarten 
und anschl. Petersfeuer auf 
der Pfarrwiese 
18.00 Uhr. Röm.Kath. Pfarre 
St. Andrä, www.pfarre-staw.at 
 

Sonnwendfeuer 
ab 19.30 Uhr, Obelisk,     
Hadersfeld. Dorferneuerungs-
verein Hadersfeld 

DI, 26.6. 
Meet You Geburtstagsfest 
mit Graffiti-Sprayer. 15.00 - 
20.00 Uhr. Jugendtreff MEET 
YOU, Altg. 34, Wördern, Tel. 
31300 95, jugend-
treff.meetyou 

FR, 29.6. - SO, 1.7. 
Sommerfest der               
FF Altenberg  
Fr. 16.00 - 24.00 Uhr, Musik 
21.00 - 23.00 Uhr mit One 
Night Band. Sa. 16.00 - 1.00 
Uhr, Musik ab 19.00 Uhr mit 
Wolfgang Aster. Tombola.   
So. 10.00 - 20.00 Uhr, Toni´s 
Stadl, Wiesengasse 19, Alten-
berg. FF Altenberg 

FR, 29. - DO, 5.7. 
Dein Platz unter 
Sternen 
Hagenthaler Kulturkreis    
Programm auf www.hkk.at 
 

 
 

FR, 6. - SO, 8.7. 
Feuerwehrfest der           
FF-Hintersdorf  
Fr. ab 17.00 Uhr, 
Sa. ab 15.00 Uhr, 
So. ab 10.00 Uhr.               
FF-Hintersdorf, Hauptstr. 34  

SA, 7.7. 
Grenzenlos Kochen 
18.00 - 22.00 Uhr, Dorfplatz, 
Josef-Karner-Platz 1, Gren-
zenlos St. Andrä-Wördern 
 MO, 30.7. - FR, 3.8. 

 
4. Summer Camp vom 
30.7. bis 3.8.2018 
8.00 - 15.30 Uhr, Alte Schule 
Greifenstein. Englisch-
Sprachwoche für Schüler der 
5. bis 8. Schulstufe.  
Anmeldung bis 29.6. im   
Gemeindeamt St. Andrä-
Wördern.  
 
 
 

… im Juli 

… im Juni 

IN DER GEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN 
VERANSTALTUNGEN VERANSTALTUNGEN 
FR, 25. - SO, 27.5. 

Tage des Sports 
SA, 26.5. 
15. Hagenthaler Kulturtage 
„Lachen ohne Ende“ mit 
Heinz Marecek  
20.00 Uhr, Musikschulsaal, 
St. Andrä. Marktgemeinde St. 
Andrä-Wördern www.staw.at 

SO, 27.5. 
Erstkommunion 
10.15 Uhr, Pfarrkirche St.  
Andrä, Treffpunkt 9.50 Uhr  
Volksschule. Pfarre St. Andrä, 
www.pfarre-staw.at 

MO, 28.5. 
EU XXL Film „Ich, Daniel 
Blake“ 
19.30 Uhr, Mainstreetsaal - 
Kulturhaus St. Andrä, Kultur-
initiative St.Andrä-Wördern 
www.kultur-staw.info  

DO, 31.5. 
Fronleichnam - Pfadfinder 
Frühschoppen 
10.00 Uhr, Kirchenplatz,  
Zeiselmauer. Pfadfindergrup-
pe  Zeiselmauer-Wolfpassing, 
St. Andrä-Wördern  

Fronleichnam, Feldmesse, 
anschl. Prozession durch 
den Ort 
10.15 Uhr, Kirchenplatz St. 
Andrä. Röm.Kath. Pfarre St. 
Andrä, www.pfarre-staw.at 

DO, 31.5. und SA,  
2. - SO, 3.6. 
43. Musikvereinsfest 2018 
Do., 11.00 - 22.00 Uhr,     
Sa., 16.00 - 24.00 Uhr,     
So., 11.00 - 22.00 Uhr.      
Monsignore-Josef-Luger-
Platz, St. Andrä, Musik u. Ge-
sangverein St.Andrä-Wördern 
 
 
 
 

SA, 2.6. 
Maibaumumschneiden der           
FF-Altenberg  
18.00 Uhr beim Glockenturm 
in Altenberg, Donaustraße, FF 
Altenberg  

Regina Schörg  
Eine bittersüße Revue…    
„Für dich, mein Schatz…!?“   
ab 18.00 Uhr, IGM Clubhaus, 
Möwenweg 16,  Altenberg. 
IGM-Dschungeldorf Tel. 
0676/549 15 68 

SA, 9.6. 
Flohmarkt 
8.00 - 14.00 Uhr, Musik-
schulgebäude, Greifenstei-
nerstr. 22,  St. Andrä.  
Verschönerungsverein St. 
Andrä-Wördern  

SO, 10.6. 
Hagenthaler Chorkonzert 
mit dem Kinderchor  
18.00 Uhr, Musikschulsaal, 
Greifensteinerstr. 22, St. 
Andrä-Wördern, Musik- u. 
Gesangverein St. Andrä-
Wördern  

MI, 13.6. 
Bürger für Bürger   
Wo drückt der Schuh?   
18.00 Uhr, Gartencafe, Grei-
fensteinerstr. 46, Wördern. 
B4B, Bürger für Bürger,    

FR, 15. - SO, 17.6. 

30. Dorffest 
MO, 18.6. 
EU XXL Film „Unterwegs 
mit Jacqueline“ 
19.30 Uhr, Mainstreetsaal - 
Kulturhaus St. Andrä, Kultur-
initiative St.Andrä-Wördern 
www.kultur-staw.info  

FR, 22.6. 
Gemeinderatssitzung 
19.00 Uhr, Gemeindeamt, 
Altg. 30, Wördern, Marktge-
meinde St. Andrä-Wördern  

SA, 23.6. 
Würstelgrillen 
Ein Nachmittag voll Spiel und 
Spaß. 14.00 Uhr, Spielplatz 
Altenberg. Kinderfreunde Al-
tenberg-Greifenstein 

Hl. Messe im Pfarrgarten 
und anschl. Petersfeuer auf 
der Pfarrwiese 
18.00 Uhr. Röm.Kath. Pfarre 
St. Andrä, www.pfarre-staw.at 
 

Sonnwendfeuer 
ab 19.30 Uhr, Obelisk,     
Hadersfeld. Dorferneuerungs-
verein Hadersfeld 

DI, 26.6. 
Meet You Geburtstagsfest 
mit Graffiti-Sprayer. 15.00 - 
20.00 Uhr. Jugendtreff MEET 
YOU, Altg. 34, Wördern, Tel. 
31300 95, jugend-
treff.meetyou 

FR, 29.6. - SO, 1.7. 
Sommerfest der               
FF Altenberg  
Fr. 16.00 - 24.00 Uhr, Musik 
21.00 - 23.00 Uhr mit One 
Night Band. Sa. 16.00 - 1.00 
Uhr, Musik ab 19.00 Uhr mit 
Wolfgang Aster. Tombola.   
So. 10.00 - 20.00 Uhr, Toni´s 
Stadl, Wiesengasse 19, Alten-
berg. FF Altenberg 

FR, 29. - DO, 5.7. 
Dein Platz unter 
Sternen 
Hagenthaler Kulturkreis    
Programm auf www.hkk.at 
 

 
 

FR, 6. - SO, 8.7. 
Feuerwehrfest der           
FF-Hintersdorf  
Fr. ab 17.00 Uhr, 
Sa. ab 15.00 Uhr, 
So. ab 10.00 Uhr.               
FF-Hintersdorf, Hauptstr. 34  

SA, 7.7. 
Grenzenlos Kochen 
18.00 - 22.00 Uhr, Dorfplatz, 
Josef-Karner-Platz 1, Gren-
zenlos St. Andrä-Wördern 
 MO, 30.7. - FR, 3.8. 

 
4. Summer Camp vom 
30.7. bis 3.8.2018 
8.00 - 15.30 Uhr, Alte Schule 
Greifenstein. Englisch-
Sprachwoche für Schüler der 
5. bis 8. Schulstufe.  
Anmeldung bis 29.6. im   
Gemeindeamt St. Andrä-
Wördern.  
 
 
 

… im Juli 

… im Juni 



RETTUNGS-NOTRUF

144 Wählen Sie die Notruf-

nummer 144 immer ohne

Vorwahl. Auch beim Notruf mit

einem Handy gilt: keine Vorwahl!

ÄRZTENOTDIENST

141Wenn Sie während der

Nachtstunden Ihren

Hausarzt nicht erreichen, wählen

Sie 141, so erreichen Sie die

Bereitschaft des Niederöster-

reichischen Ärztedienstes.

FEUERWEHR 122
POLIZEI 133
Krankentransporte

14844 Ein Krankenwagen

wird in NÖ über die

Rettungsleitstelle angefordert. Das

Rote Kreuz verfügt nun über eine

eigene Rufnummer, um Kranken-

transporte rund um die Uhr und

ohne Vorwahl aus ganz Nieder-

österreich einfach anzumelden.

EURONOTRUF Handy 112
Notruf f. Gehörlose
0800/133 133 SMS

BERGRETTUNG 140
VERGIFTUNGS-
ZENTRALE

01/40643 43

GASGEBRECHEN 128

NOTDIENST  der
TIERÄRZTE
0699/12340103

NOTRUFE
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Riesiger
Bücherflohmarkt 
im Eulennest!

Auch in diesem Jahr
haben wir unseren
vielfältigen riesigen
Bücherflohmarkt bei
unserem Dorffest!
Sollten Sie schon
vorab Lust haben zu
stöbern - wir haben
immer eine kleine,
aber feine Auswahl
an Flohmarktbüchern
in unserer Bücherei
für Sie bereitgestellt!
(im Bild sehen Sie die
Leiterin Astrid
Pillmayer beim
Stöbern)
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TULLN

Soziale Dienste
& Einrichtungen
im Gemeindeamt Wördern, Altgasse 30, 3423 St. Andrä-Wördern

SOZIALE BELANGE (kostenlos)

Dr. Walter Wotzel
jeden ersten Donnerstag im Monat von 17.00–19.00 Uhr. 
Keine Anmeldung nötig - auch anonyme Beratung. 

ERSTE ANWALTLICHE AUSKUNFT (kostenlos)

RA Dr. Martin Leitner
jeden ersten Donnerstag im Monat von 17.00–19.00 Uhr. 

Mag. Stefano Alessandro (kostenlos)
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 17.00-19.00 Uhr

Mag. Birgit Harold
Jeden 3. Donnerstag im Montag, 17.00-19.00 Uhr (kostenlos)

ERSTBERATUNG MEDIATION (kostenlos)
Robert Handl

Dipl. Trainer für Wirtschafts- und Sozialkompetenz, eingetrage-
ner Mediator beim BMfJ jeden 3. Donnerstag im Monat von
17.00-19.00 Uhr. Email: office.handl@a1.net

GEMEINDE-TAXI - Taxi Westermayer
Tel. 0 22 42/72700

ST.  ANDRÄ-WÖRDERN
ANDREAS-APOTHEKE, GREIFENSTEINER STR. 27, Tel. 32243

Wochenend-/Feiertagsdienste/Nachtdienste: 
15. 5., 20. 5. (8.00-19.30 Uhr), 25. 5., 30. 5., 31. 5. (8.00-19.30 Uhr)

9. 6. (12.00-19.30 Uhr), 24. 6. (8.00-19.30 Uhr), 30. 6. (12.00-19.30) 

Bausprechtag ist jeden 1. Dienstag im Monat, von 13.30 bis

16.30 Uhr, Gemeindeamt Wördern, Altgasse 30, 

1. Stock.  Anmeldung unter: Tel. 31300-30

Die nächsten Bausprechtage sind
am 8. 5., 5. 6. und 3. 7. 2018 

BAUSPRECHTAGE 2018

Außerhalb der

Dienstzeiten des

Gemeindeamtes (Mo-Mi

ab 15.30 Uhr, Do ab 19.00

Uhr und Fr ab 12 Uhr bzw.

Sa, So und Feiertag) ist

der Gebrechendienst unter der Gemeindenummer und

der Durchwahl 40 erreichbar (02242/31300-40).

Nacht- und Notdienste Apotheken
Über die Rufnummer 1455 kann man rasch eine Apotheke erfragen, die

gerade geöffnet hat. Auch über die Homepage www.apotheker.or.at

können Sie schnell Abfragen starten. Es gibt auch für Ihr Smartphone das

nötige App für eine rasche Suche.

Wochenendbereitschaft:
Die Bereitschaft an Wochenenden (Samstag ab 12.00 Uhr bis Montag

8.00 Uhr) wird wie bisher mit dem ärztlichen Bereitschaftsdienst koordiniert

und zwar in der Art, dass die Apotheke „Zum heiligen Andreas“ in 3423 

St. Andrä-Wördern immer an den Wochenend-Tagen, an denen Dr. Ulrich

oder die Gruppenpraxis Dr. Wieshaider-Dr. Kurda Alkadhi-Pesl OG Ordina-

tion haben, Bereitschaft hat.

BÜCHEREI EULENNEST
DIENSTAG UND SAMSTAG 10.00 bis 12.00 Uhr
DONNERSTAG 16.00 bis 19.00 Uhr

ÖFFNUNGS-
ZEITEN

29. 4. bis 5. 5. 2018
Apotheke „Zur goldenen Krone“, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

5. 5. bis 12. 5. 2018
Apotheke „St. Florian“, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1 

12. 5. bis 19. 5. 2018
Sonnen-Apotheke, 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

19. 5. bis 26. 5. 2018
Apotheke „Zur goldenen Krone“, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

26. 5. bis 3. 6. 2018
Apotheke „St. Florian“, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1 

3. 6. bis 10. 6. 2018
Sonnen-Apotheke, 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

10. 6. bis 17. 6. 2018
Apotheke „Zur goldenen Krone“, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

17. 6. bis 24. 6. 2018
Apotheke „St. Florian“, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1 

24. 6. bis 1. 7. 2018
Sonnen-Apotheke, 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

G E B R E C H E N D I E N S T
Telefon 02242/31300-40

Apotheken-Turnus-Bereitschaftsdienst

4., 9., 14., 19., 24. und 29. 5. 2018
3., 8., 13., 18.,23. und 28. 6. 2018. - 3., 8., und 13. 7. 2018

KIERLING
BLAUE APOTHEKE, HAUPTSTRASSE 153, 02243/70500

Im Gemeindeamt Wördern, Altgasse 30, 3423 Wördern

Klopfakupressur nach Gallo; Ressourcen-
und Entspannungsübungen; Stressmanage-
ment, Burnout-Vorbeugung, Bewältigung
von Alltagssorgen in Beruf und Familie
Maximal 5 Einheiten á 50 Minuten kostenlos.
Jeden am 2. Donnerstag im Monat von 17.00 bis 19.00 Uhr.
TERMINE: Nächster Termin 16. Juni 2018, 17.00 Uhr!
Mag. Ulrike Anzenberger-Wohlfarter,
personzentrierte Psychotherapeutin, Fortbildung in Trauma-Therapie und energeti-
scher Psychotherapie.    www.wendepunkte.at 
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Alexandra Ihrybauer-Müllner
Alexandra hast Du immer schon in

Hintersdorf gewohnt?

Nein, ich bin eine „Zuagraste“, ich
bin eine gebürtige Pielachtalerin. 

Was hat Dich nach Hintersdorf
getrieben? 
Wie kommt man so schön wohin?
Der Liebe wegen! Ich wohne seit
Anfang 1995 in Hintersdorf. Für
mich war es hier anfangs als junger
Mensch etwas schwierig. Nachdem
ich in St. Pölten gearbeitet habe,
früh morgens weggefahren bin und
spät abends zurückkam, hatte ich
kaum Kontakte im Ort. Leute ken-
nengelernt habe ich erst, als meine
Kinder in den Kindergarten gekom-
men sind. 

Du wohnst nicht nur, sondern arbei-
test auch in der Gemeinde St. Andrä-Wördern.
Was machst Du denn genau?

Ich bin die „rasende Essenszustellerin“ laut Herrn
Bürgermeister. „Essen auf Rädern für alte
Menschen“ - meine Aufgabe ist es, das Essen vom
Gasthaus abzuholen und zu den Leuten zu brin-
gen, die das Essen beziehen.

Wie siehst Du Deine Arbeit? 
Es ist mehr als nur Essen liefern. In dem Moment,
wo ich die Zusage hatte, wusste ich, dass ich in
dieser Arbeit aufgehen kann. Ich bringe jeden Tag
neben dem Essen auch Menschlichkeit in die
Häuser, ein Stück Lebensfreude und Empathie.
Und die Menschen nehmen das unheimlich gerne
an. Ich bekomme auch viel zurück, wenn ich an
das spitzbübische Lächeln eines älteren Herrn
denke, das ist für mich jeden Tag aufs Neue ein
Geschenk. Ich nehme an ihrem Leben teil, schaue,
wie es ihnen geht und was sie gerade brauchen.
Sie erzählen mir von sich, Erlebnisse aus ihrem
Leben, manchmal führen wir Schmäh, das berei-
chert auch mein Leben. Ich mag Menschen ein-
fach.

Erlebst Du viel in Deiner Arbeit? 

Ja. Wo fange ich da an? Wenn ich wohin komme
und das Essen steht noch unberührt vom letzten

Im Gespräch

immer schwieriger wird, neue
Freundschaften zu beginnen.

Was machst Du in deiner Freizeit? 

Freizeit ist mir fremd. Ich arbeite gerne. Ich bin
auch Bäuerin und da gibt's kein „Ich habe keine
Zeit oder keine Lust! Wenn das Wetter passt,
musst du aufs Feld oder auf die Wiese“. Wie
heißt es so schön in der Landwirtschaft „Arsch
zsamm und gemma!“ Den Großteil macht zwar
mein Mann und die Kinder helfen auch beim Heu
heimbringen, aber in der Saison zählt jede Hand.

1 Tag Bürgermeisterin,
Was würdest Du umsetzen? 

Es wäre sehr schön, wenn es ein betreutes
Wohnen gäbe, wo Jung und Alt gemeinsam unter
einem Dach leben, und ich meine tatsächlich
leben. Ein Seniorenheim und ein Kindergarten
unter einem Dach. Alte Menschen haben noch so
viel zu geben. Wie viele Kinder haben keine Oma
oder keinen Opa mehr? Kinder hören so gerne
Geschichten. Alte Menschen lesen ein Buch vor,
erzählen aus ihrem Leben oder spielen mit den
Kleinen. Da gibt es so viel Bereicherndes für
beide Seiten. Ich habe vor Jahren eine Doku dar-
über gesehen und war schwer beeindruckt, wie
Senioren und Kinder den Alltag gemeinsam ver-
bringen können. 

Das Gespräch führte Aida Maas Al Sania

Tag da oder das „Kisterl“ ist
nicht am gewohnten Platz, dann
weiß ich, da stimmt was nicht.
Einmal ist es mir gelungen,
einem meiner Schützlinge das
Leben zu retten, das hat mich
sehr berührt. Aber es gibt auch
lustige Erlebnisse. Unlängst
scherzte eine Dame mit mir dar-
über, dass nur mehr 2 Wirte
kochen. Ich sagte, dass sie dann
eben als 3. Köchin einspringen
müsste. Sie meinte daraufhin:
„Na, i werd mi zsammreißen!“
Am Anfang habe ich mir
gedacht, „warum kann man ein-
same Menschen nicht zusammen-
bringen?“ Aber das geht nicht so
einfach, da es für viele im Alter

Die rasante
Essenszustellerin
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Im vergangenen April gab

das erste niederösterreichi-

sche Gitarren-Orchester

„Prima la guitarra“ sein

Debüt-Konzert in der Ybbs-

feldhalle bei Amstetten.

Das Orchester bestand aus

150 Gitarristinnen und Gi-

tarristen, welche ein beein-

druckendes Konzertpro-

gramm präsentierten. Mit

dabei waren Schülerinnen

unserer Musikschule: Leonie

Steingruber, Nelly Suraya

Carvalho de Matos sowie

Viola Kranzl (Gitarrenklasse

Mag. Martina Wurzer).

Nach einem intensiven Pro-

bentag mit dem Dirigenten

Christian Wernicke kam es

zu einem einmaligen Hör-

erlebnis und einem gelun-

genen Auftritt.

Gratulation!

Prima la Guitarra
Prof. Adolf-Schnürl-Musikschule:
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Lesen ist die Schlüsselfunktion

des Lernens und ein besonde-

rer Schwerpunkt im Unterrichts-

angebot der Volksschule.

Rund um den „Andersentag“,

dem internationalen Kinder-

buchtag am 2. April gab es

Aktivitäten in jeder Klasse:

Eltern und Großeltern fungier-

ten als LesepatInnen, Kinder

der Volksschule besuchten

den benachbarten Kindergar-

ten und lasen den Kleinen vor.

Eine Buchausstellung im Schul-

haus gibt den Eltern die Mög-

lichkeit, hochwertige Kinder-

literatur zu bestellen. Der Rein-

erlös kommt der gut bestück-

ten Schulbibliothek zugute. Ein

besonderes Klassenprojekt

startete die Klasse 1b (SR VOL

Karin Ostermann), als AutorIn-

nen schrieben die Kinder ihre

eigene Geschichte auf und

gestalteten mit passenden

Zeichnungen selbstständig ihr

ganz persönliches Bilderbuch.

Die so entstandenen Kunst-

werke lassen staunen, haben

die Kinder doch erst in diesem

Schuljahr lesen gelernt! In der

Klasse 3b (VOL Sabine Rischa-

nek) wird besonderer Wert auf

das sinnentnehmende Lesen

gelegt: Aus Sachtexten wer-

den Inhalte entnommen, die

projektorientiert im Sachunter-

richt weiterentwickelt werden.

Lesewoche in der Volksschule St. Andrä-Wördern

Lesen ist Abenteuer im Kopf!

Der Austausch in der Lern-

gruppe ist dabei wesentlicher

Bestandteil. Lesen schafft

Zugang zur Bildung, das muss

auch den Kleinsten rechtzeitig

vermittelt werden!

VS Direktorin 
OSR Karin Hansal

Das gesammelte Spenden-
geld von der Zwergenburg-
Ausfahrt 2016 wurde in tol-
len Spielsachen für die
Kinderkrippe Zwergenburg
investiert. Nochmals ein herz-
liches Dankeschön auch im
Namen der Kinder an alle
Biker und Freunde.

ZWERGENBURG
Motorradausfahrt



Der Wettbewerb „Prima la

Musica" wird jährlich in jedem

Bundesland ausgetragen, wo-

bei sich jedes Jahr verschiede-

ne Instrumentengruppen ab-

wechseln und teilnehmende

Schülerinnen und Schüler alle

2 Jahre dieser Bewertung soli-

stisch oder im Ensemble stellen

können.

Dieser Wettbewerb richtet sich

mit den österreichischen Ju-

gendmusikwettbewerben an

alle Kinder und Jugendlichen,

die etwas Besonderes in der

Musik leisten wollen und Freu-

de am Musizieren haben. Die

Wettbewerbe sollen zum Mit-

machen ermuntern und dabei

musikalische Talente finden

und fördern. Junge Musikerin-

nen unsere Musikschule konn-

ten dabei tolle Ergebnisse er-

zielen: Emma Juris (Klasse

Mag. Martina Wurzer) trat in

der Kategorie „Gitarre Solo“ in

der Altersgruppe B an und ge-

wann einen 2. Preis. Marie

Böhm (Klasse Salomeh Zahedi

Taheri) trat in der Kategorie

„Geige Solo“ in der Altersgrup-

pe B an, begleitet von Ursula

Schwarz am Klavier und erziel-

te einen 1. Preis. Pia Reisecker

(Klasse Salomeh Zahedi Taheri)

trat ebenfalls in der Kategorie

„Geige Solo“ in der Altersgrup-

pe B an, begleitet von Ursula

Schwarz am Klavier und erziel-

te einen 2. Preis. Wir freuen uns

sehr über die tollen Ergebnisse

und gratulieren ganz herzlich!

Prima la Musica

Im Bild: 1. Reihe: Emma Juris, Pia Reisecker, Marie Böhm.
2. Reihe: Mag. Martina Wurzer, Salomeh Zahedi Taheri, Ursula
Schwarz

Seite 30 SCHULEN / KINDERGÄRTEN MARKTGEMEINDE



ST. ANDRÄ-WÖRDERN                   KULTUR / VERANSTALTUNGEN Seite 31

Die jährliche Generalversamm-

lung des Musik- und Gesang-

vereines St.Andrä-Wördern

fand heuer im Kulturkaffee

statt. Die wiedergewählte Ob-

frau Ingrid Palzer hielt Rück-

schau auf 2017 und Vorschau

auf das reichhaltige Pro-

gramm 2018. Für den kürzlich

verstorbenen Ehrenobmann

Prof. Adolf Schnürl wurde eine

Gedenkminute abgehalten. 

Musik- und Gesangverein St. Andrä-
Wördern wählte neuen Vorstand

Hans Krivanek, Stefan Flor, Johannes Pius
Schärfl, Ingrid Palzer, Ursula Fink, Her-
mann Gasser, Norbert Schraik, Rudolf
Heilinger, Monika Boubela, Gerhard

Panusch, Judith Boubela, Regina
Schettina, Karin Novak, Gabriele
Koberger, Josef Palzer,Adolf Joksch 
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in Schuljahr voll Spass

und Unterhaltung geht

zu Ende.

Wie jedes Jahr hat der Eltern-

verein der Privatschule Krea-

mont mit ihrer Vielzahl von Ver-

anstaltungen der unterschied-

lichsten Art, das Leben der

Gemeinde St. Andrä-Wördern

bereichert.

Den Auftakt machte im No-

vember das Benefiz- Kabarett-

programm von Gerry Seidl.

Wie schon in den beiden Jah-

ren davor, waren die Karten in

kürzester Zeit ausverkauft. Am

17. 3. 2018 folgte dann der

erste Schulball der Kreamont,

der vor allem aufgrund des ori-

ginellen Mottos „Hawaii“ und

der tollen Tanzeinlagen durch

die Kinder der Schule und der

professionellen Leitung durch

die Tanzschule Tumbao (Alex-

ander Lovrek), großen Anklang

fand. Schließlich lud die Schule

zur nächsten wohl schon tradi-

tionsreichsten Veranstaltung

des Jahres, dem Flohmarkt im

Foyer der Musikschule ein. Der

Abend an diesem Sonntag

wurde dann noch durch den

Auftritt der Improtheater-

Gruppe abgerundet.

Nun findet das Schuljahr

schließlich beim alljährlichen

Dorffest in St. Andrä-Wördern

seinen krönenden Abschluss.

Diesmal ist der Auftritt der Pri-

vatschule Kreamont von einer

ganz besonderen Attraktion

begleitet. Während des ge-

samten Dorffestes vom 15. 6.

bis 17.6 wird das Karussell der

Fundgegenstände von Stefan

Nowak gleich neben dem

Stand der Kreamont aufge-

stellt sein. Der Elternverein der

Kreamont freut sich zu diesem

Anlass schon sehr auf seine

zahlreichen Besucher.

Privatschule KreaMont
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Liebe Filminteressierte!
Das Frühjahr hat sich voll entfal-
tet. Im Mai und Juni haben Sie
noch zwei Mal die Möglichkeit
unterhaltsame-anspruchsvolle, preis-
werte und in Ihrer unmittelbaren
Nähe gezeigte Kinofilme aus
Europa zu sehen. Im Herbst
2018 geht es dann weiter.
Gemeinsam mit unserem Partner
"EU XXL - Die Reihe -
Wanderkino im 21. Jahrhunderts",
zeigen wir wieder ausgesucht wert-
volle und sehenswerte Filme -
gustieren Sie ab September auf
unserer Homepage programmki-
no.kultur-staf.info.
Jetzt wünschen wir Ihnen für die
beiden kommenden Streifen gute

Unterhaltung und freuen uns auf Ihr
Kommen.
Ihr Team des ProgrammKInos 
St. Andrä-Wördern 
Philippe Juillot - Gunvor Koitz
- Michael Stiller

Montag, 28. Mai 2018, 19.30 Uhr

Ich, Daniel Blake
GB,F, 2016, Originalton mit deut-
schen Untertiteln, 100 Minuten

Montag, 18. Juni 2018, 19.30 Uhr

Unterwegs mit
Jacqueline La Vache
F, Marokko, 2015, deutsche
Fassung, 90 Minuten

Wanderkino im 21. Jahrhundert
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Ich, Daniel Blake

Unterwegs mit Jacqueline 
La Vache

Alle Vorstellungen im
Mainstreetsaal Kulturhaus Alter
Pfarrhof sind „unterhaltsam,
preiswert und nah!“
Kartenpreise: € 5,-,
Ermäßigungen für Schüler,
Studenten, Wehrdienstleistende
und Zivildiener sowie
Asylwerber. Vor und nach der
Vorstellung empfiehlt sich das
Kulturcafé Alter Pfarrhof für
ein Plauscherl. Andreas Gruber
freut sich als Gastwirt auf Ihr
Kommen. Ihr Besuch im
ProgrammKino St. Andrä-
Wördern zahlt sich also für alle
aus! 
programmkino.kultur-staw.info
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Derzeit im 
Kulturhaus St. Andrä



Wir gratulieren!

HOCHZEITSJUBILÄEN
Geburtstage

Zum 80. GEBURTSTAG von Johann Knapp gratulierten 
GR Evelin Stanek, GGR Franz Semler und  Bürgermeister
Maximilian Titz 

Zum 80. GEBURTSTAG von Eva Strohmeier gratulierten 
Bgm. Maximilian Titz, GR Evelin Stanek und GGR Franz
Semler  

Zum 80. GEBURTSTAG von Alois Schubert gratulierten GGR
Franz Semler, Bgm. Maximilian Titz und GR Franz Leitzinger 

85.geburtstag80. geburtstag
Johanna Ducho, Wördern,

8. 2.

Johann Knapp, St. Andrä,

10. 2.

Eva Strohmeier, St. Andrä,

18. 2.

Friedrich Zörner, Wördern.

22. 2.

Franz Huber, St. Andrä, 1. 3. 

Gottfried Reiter, Wördern,5. 3.

Johanna Hiemetzberger, 

St. Andrä, 13. 3.

Alois Schubert, Wördern,19. 3.

Anastasia Karabanova,

Kirchbach, 20. 3.

Josef Frank, Wördern, 23. 3.

Taire Murati, Wördern, 2. 4. 

98.geburtstag

Christine Nohavica, Altenberg,

6. 2.

Rosa Werilly, Wördern, 11. 2.

Hermine Enzmann, Altenberg,

19. 3.

Friedrich Wertl, Hadersfeld, 6.4.

50.Hochzeitstag

Elisabeth und Alfred Kernstock,

Wördern, 9. 3.

Zum 50. HOCHZEITSTAG von Elisabeth und Alfred Kernstock
gratulierten GGR Alfred Stachelberger, GGR Ing. Martin
Heinrich und Bgm. Maximilian Titz

Die Gemeinde-vertretung der

Marktgemeinde 

St. Andrä-Wördern entbieteT allen

Jubilarinnen und Jubilaren zu 

Ihrem Festtag 

herzliche Glückwünsche. 




